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Berichtigungen : 

S.  6  Z.  15  V.  u.  lies  hinzuzufügen. 

S.  7  Z.  8  V.  u.  lies  anglisch. 

S.  7  Z.  9  V.  u.  lies  mercisches. 

S.  7  Z.  11  V.  u.  lies  mercisch. 

S.  8  Z.  1  V.  o.  lies  Sievers'. 

S.  30  Z.  2  V.  o.  lies  ofermaete. 

S.  31  Z.  5  V.  o.  lies  ae. 


Die  unter  dem  Namen  ,,Martyrologium"  bekannte  alt- 
englische Heiligenlegende  ist  in  4  Hss.  auf  uns  gekom- 
men, von  denen  jedoch  keine  den  vollständigen  Text 
bietet. 

A.  =  British  Museum  A  d  d  1 1.  M.  S.  2321 1.  Die- 
ses ist  die  kürzeste  von  allen  Hss.  und  sie  enthält  nur 
etwa  2  Seiten  des  Textes  (pp.  56,21-58,19;  58,24-60,17 
in  der  Ausg.  von  Herzfeld,  auf  die  weiter  unten  noch 
näher  einzugehen  sein  wird).  A,  die  älteste  Hs.  des  Mart., 
ist  der  Sprache  nach  ein  Gemisch  von  Sächsisch  u.  Ang- 
lisch. 

B.  =  Brit.  Mus.  Cod.  Cot  ton.  Julius  AX.  Die- 
se Hs.  umfasst  pp.  10,18-104,3;  112,6-204,4  der  Herz- 
feldschen  Ausg.  B  gehört  der  Hauptsache  nach  der  wests. 
Mundart  an  und  zeigt  zahlreiche  Merkmale  der  jüngern 
Sprache. 

C.  =  Corpus  Christi  College,  Cambridge, 
No.  196;  diese  Hs.  überliefert  den  Text  von  p.  40,3  ab 
bis  zum  Schluss  (nach  der  Ausg.  von  Herzfeld).  C  zeigt 
ein  reineres  und  jüngeres  Westsächsisch  als  B. 

D.  —  C  o  r  p  .  C  r  i  s  t.  Coli.  C  a  m  b  r.  N  o.  41 .  Diese 
Hs.  bietet  pp.  1,1-10,18  der  Herzfeldschen  Ausg.  D  zeigt 
das  reinste  und  das  jüngste  Wests,  der  3  letztgenannten 
Hss. 

Hs.  A.  wurde  gesondert  ediert  von  Henry  Sweet  (Ol- 
dest  Engl.  Texts,  London  1885  E.  E.  T.  S.  No.  83). 

Das  ganze  Martyrologium  wurde  zuerst  herausgegeben 
von  Rev.  Osw.  Cockayne  in  seinem  „Shrine",  London 
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1864/73  und  zwar  D,  die  einzige  Hs.,  die  den  Anfang 
enthält,  unter  dem  Titel  ,,Yule  Week",  das  Uebrige,  so- 
weit es  in  B  erhalten  ist,  nach  B,  was  in  B  fehlt,  nach 
C  unter  dem  Titel  „King  Alfred's  Book  of  Martyrs". 
(cf.  Wülker;  Grundr.  §§  518,  519).  Eine  Neuausgabe  ver- 
anstaltete Dr.  Georg  Herzfeld  unter  dem  Titel:  „An 
Old  Engl.  Martyrology",  London  1900.  E.  E.  T.  S.  No.  116. 
Herzfeld  giebt  den  Text  mit  Berücksichtigung  aller  Hss. 
und  folgt  vorzugsweise  der  H_s.  B.  Der  Text  dieser  Aus- 
gabe, die  der  folgenden  Abhandlung  zu  Grunde  gelegt 
wurde,  verteilt  sich  auf  die  einzelnen  Hss.,  wie  folgt: 
pp.  1,1-10,18  ist  nur  in  D  enthalten,  pp.  10,18-40,3  nur 
in  B;  40,3-56,21  in  B  u.  C ;  56,21-58^19  in  A^  B,  C; 
58,19-58,24  in  B  u.  C;  58,24-60^17  in  A,,  B  u.  C  ;  60,17 
-  104,3  i-fi  B  ^-  104,3-112,6  in  C;  112^6-204,4  in 
B  u.  C;  204,4-  Schluss  nur  in  C. 

Eine  Kritik  der  Ausgabe  von  Herzfeld  erschien  im 
„Litteraturblatt  für  german.  u.  roman.  Philologie,  1901, 
p.  203,  von  Holthausen.  Den  dort  gemachten  Ausstellun- 
gen sind  noch  folgende  Besserungen  hinzufügen: 
I.  p.  6, II  hat  die  Hs.  swuran;  2.  p.  60,7  hat  B  seofon, 
C  seofen;  3.  p.  76,13  hat  C  s  y  If,  nicht  B;  4.  p.  86,23 
(Fussnoten)  lies  menn  statt  mann;  5.  p.  136,8  lies 
gesette  statt  gesefte;  6.  p.  160,6  (Fussnoten)  lies 
deofolgyldum  C;  7.  p.  160,18  hat  B  hwsej)ere, 
C  hwaedre;  8.  p.  168,7  hat  B  J)  e,  C  f)ar;  9.  p.  192,4 
hat  B  Wiste,  C.ne  wiste;  10.  p.*  198,1  lies  g  e  b  ae  d 
statt  g  e  b  e  a  d ;   11.  p.  21 0,29  lies  efngemaecca. 

Bezüglich  dieser  Nachträge  erteilte  mir  Herr  Dr.  Herz- 
feld auf  meine  Anfrage  bereitwillig  Auskunft,  wofür  ich 
hiermit  nochmals  danke. 

Hinzuzufügen  ist  noch,  dass  die  Fussiiote  122,25  god- 
geldum/  onlicnyssum  zu  1 24, i  gehört  nnd  dass 
p.  152  von  Zeile  22  ab  falsche  Zählung  herrscht.  Dann 


sagt  Herzfeld  in  der  Einleitung  p.  XIII,  D  hätte  masig- 
de ,  a  n  s  i  n,  b  i  r  i  g  ,  n  i  d  d  e  ,  g  e  1  i  f  d  e,  g  e  r  e  u  a ;  p. 
XIX,  D  hätte  Iper  statt  as  r  und  p.  XXIII  C  hätte 
138,27  beeondan,  B  hätte  164,17  wliti  u.  172,4  hefi; 
doch  im  Text  seiner  Ausg.  hat  D  stets  gerefa,  masg- 
d  e,  a  n  s  y  n,  b  y  r  i  g,  n  y  d  d  e,  g  e  1  y  f  d  e  sowie  immer 
1?  ae  r,  C  u.  B.  haben  an  den  betr.  Stellen :  b  e  g  e  o  n  d  a  n, 
wlitig,  hefig.  Cockayne  hat  in  der  oben  erwähnten 
Ausg.  die  Formen,  wie  sie  Herzfeld  in  der  Einleitung 
angiebt,  also  stehen  sie  auch  wohl  in  den  betr.  Hss.; 
sie  sind  also  in  der  Herzfeldschen  Ausg.  zu  berichti- 
gen. Nur  bezügl.  des„b  e  e  o  n  d  a  n"  bot  Cockayne  keine 
Auskunft,  da  er  keine   Hss.  -  Varianten  giebt. 

In  der  Einleitung  zu  seiner  Ausgabe  behandelt  Herz- 
feld auch  in  einem  langem  Exkurs  die  Sprache  des  Mar- 
tyrologiums.  Doch  seine  Beweisführung  ist  nicht  einwands- 
frei,  wenn  auch  die  Resultate  derselben  im  allgemeinen 
richtig  sind.  Abgesehen  von  direkten  Verstössen  gegen 
die  Lautlehre  (so  wird  z.B.  p.  XX  scealden  unter 
Brechung  vor  1 -f  Göns,  aufgeführt;  unter  i-Uml.  von 
ea/ea;  eo/eo  stehen  u.a.:  seif,  swelcne,  selfrenum, 
o  n  s  t  e  r  e  d,  b  y  r  n  a  n,  s  y  1  f  ;  unter  u/ä  Uml. :  d  e  o  m  a 
=  dema,  Richter),  ist  der  Beweis  für  seine  Behauptung, 
das  Mart.  sei  merzisch,  nicht  überzeugend,  denn  imter 
den  Merkmalen,  die  er  als  Belege  hierfür  anführt,  ist 
kaum  ein  ausschliesslich  merzisches,  die  meisten  sind  nicht 
einmal  ausschliesslich  anglich.  Ausserdem  ist  seine  Auf- 
stellung bei  weitem  nicht  vollständig  und  erschöpfend. 
Eine  eingehendere  Untersuchung  der  Sprache  des  Mar- 
tyrologiums  scheint  daher  nicht  überflüssig. 

Dem  Abschnitt  „Die  haupttonigen  Vokale"  ist  das  alt- 
engl.  Elementarbuch  von  Bülbring  zu  Grunde  gelegt;  bei 
den  nebentonigen  Vokalen,  den  Konsonanten,  der  Ab- 
handlung über  die  Flexion  habe  ich  mich  hauptsächlich 


nach  Siever's  Gram,  gerichtet,  daneben  habe  ich  auch 
verschiedene  Dissertationen  benutzt  (Imelmann:  „Das  alt- 
engl.  Menologium"  Berlin  1902.  Lindelöf:  .,Die  Sprache 
des  Rituals  von  Durham,  Helsinfors  1890;  Hardy:  „Die 
Sprache  der  Blickling  Homilien",  Leipzig  1859).  Die  Diss. 
von  Boll:  „Die  Sprache  der  altengh  Glossen  im  Ms.  Har- 
ley  3376",  Bonner  Beitr.  XV^  hat  mir  für  die  §§  151  u.152 
als  Vorbild  gedient. 

Herr  Prof.  Bülbring,  dem  ich  die  Anregung  zu  der 
vorliegenden  Untersuchting  verdanke  und  der  m'r  auch 
sonst  mit  Rat  und  Tat  zur  Seite  gestanden  hat,  hatte 
mir  behufs  Beschränkung  meiner  Ar)3eit  empfohlen,  nur 
die  Formen  zu  sammeln,  die  im  Spätaltenglischen  schwan- 
kende Gestalt  zeigen.  Ich  habe  aber  vorgezogen,  eine  voll- 
ständige Lautlehre,  wenigstens  der  betonten  Vokale,  zu 
geben.  In  diesem  Teü  sind  alle  vorkommenden  Formen 
aufgezählt,  auch  alle  Belegstellen,  sofern  sie  die  Zahl 
fünf  nicht  überschreiten.  Begegnet  eine  J^orm  mehr  als 
fünfmal,  so  ist  ausser  den  fünf  ersten  Stellen  in  Klam- 
mem noch  hinzugefügt,  wie  oft  die  Form  sich  findet. 
Auf  diese  Weise  hoffe  ich  weiteren  grammatischen  und 
lexikalischen  Untersuchungen  zu  dienen. 
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L  Lautlehre. 

I.  Die  Vokale  der  betonten  Silben. 

Selbständige  Entwicklung  der  einfachen  wg.  Vo- 
kale im  Altenglischen. 

I.   Die   einfachen   Vokale  im   Wortinner n.^) 

a. 

§  I.  (Bg.  91).  Wg.  a  erscheint  jn  A  u.  D  stets, 
in  B  u.  C  mit  ganz  geringen  Ausnahmen  als  as. 
aecer  B  184,24;  aecere  BC  184,24;  sedela  B  32,3;  aedelan 
ABC  60,5;  BC  80,18,  88,9,  122,19,  156,4,  i66:,i3  u.s.w. 
(B  II,  C  9);D  4,21;  y^ledelburge  BC  186,9;  /Edelburh 
BC  186,5;  ^deldryde  B  102,2;  ^delj)ryde  C  102,2; 
aedele  BC  112,19,  146,23;  B  14,25,  18,3,8,  34,4»  36;i2; 
C  112,3;  D  4,8;  aedelicor  BC  164,15;  asdellice  B  18^10; 
aedelne  BC  86,12;  B  26,16;  C  1781,3;  aedeinysse  C  212,2; 
asdelon  D  4,26;  ^delra  BC  98,5,  132,4;  B  18,3,  36,13; 
C  106,22;  aedelre  BC  42,5;  .4£delwaldies  AC  58,25;  BC 
58,22;  ^J)euualdes  statt  /Edelwaldes  B  58,25;  aedelum 
BC  80,19,  86,1,  176,8;  B  18,5;  C  208,4;  D  8,21;  aefter 
ABC  58,24,  60,7;  BC  42,28,  48,10,11,  50,17,24  U.S.W.  (B 
67,   C  63);  D  4,16,     6,5,7,22,   8,16,   lo'^io;  aeftera  BC 

^)  Hier  sind  auch  die  gedehnten  Formen  feld,  cild  ü. 
ä.  gleich  mit  angeführt.  Die  Belegstellen  für  zweite  Teile 
von  Composita  sehe  man  unter  dem  Vokal  des  haupt- 
tonigen,  ersten  Teiles. 
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13^,13;  B  12,4,  38,28;  C  110,30,  216,10;  «fteran  BC 
70,10,  90,3,  136,5,  142,6,  160,9;  B  32,14;  C  ii2;i;  D 
6,21;  celmihtiga  BC  156,15;  a?ppla  B  16,20;  aet  BC  42,5, 
44,12,17,  46^24,  48,14  U.S.W.  (B  84,  C  81);  D  6,15,  8;i7; 
8,24,  10,8;  baec  BC  1801,26;  baed  ^,bat"  BC  64,25,  66,21, 
68,6,  88,11,  90,22  U.S.W.  (B  12,  C  14);  abaed  BC  100,24; 
C  208,27;  gebsed  ABC  60,11;  BC  54,14,  68,6,  100,9,  116,1, 
140,13  U.S.W.  (BC  10);  baed  B  32,2,10;  D  4,3;  baede 
BC  154,2;  B  24,20,  102^12;  baedes  BC  100,17;  baer  BC 
90,8,  144,12;  C  212' Ii;  gebaer  C  210,23;  blase  B  28,22; 
braec  C  124,1;  abraec  B  124,1;  tobr^c  B  18,22;  craeft 
C  214,1,2;  craeftas  C  212,27,  214,2;  craeftgan  C  202,22; 
craeftgena  C  202,19;  craeftig  BC  186,23;  craeftigan  B  202,22 ; 
crasftigena  BC  202,15;  B  202,19;  craeftigum  BC  202,21; 
cr^ftlican  BC  202,23;  crceftum  BC  164,19;  stancraeftig, 
dreamcraeft,  drycrasft;  cwasd  „sprach"  ABC  60,11;  cwasd 
ABC  58,15,18,  60,2;  BC  44,21,  50,18,  54,16,  60,17,  64,9 
U.S.W.  (B  87,  C  95);  D  2,20,  6,16;  cwast  „sprach"  D 
10,16;  dasg  ABC  58,1,21,  60,4;  BC  40,7,14,15,22;,  42;i5 
U.S.W.  (B  266,  C  256);  daeig  D  2,1,  4,6,21,  6,18,21,  8,15, 
10,1,12;  daege  BC  40,151,  42,6,16,21,  44,15  u.s.w.  (B  53, 
C  45);  D  6,17;  daegered  B  202,10;  daegr^d  C  202,10; 
dasges  BC  72,22,  76,2,4,  84,14,  114,6,  182^25,  188,10;  C 
164,14,  216,11;  daeghwamlice,  BC  74,19;  tod^g  BC  150,12, 
150,13;  todaege  C  218,21;  domesdaege,  easterd^ge,  geoh- 
heldaeg,  symbeldaege ;,  {)aeder  B  190,4;  C  222,2;  J)asder- 
lendiscra  C  178,24;  {^ass  ABC  58,i(2),2i(2),25,  60,4,5,13; 
BC  4o,7,i4,2Q,,22,  42,9  u.s.w.  (B  460,  C  424);  D  4,7,22^ 
6,3,23(2),  8,11  u.s.w.  (11);  past  (Conjunct.)  ABC  58,5,8, 
58,25,  6o,6|,i2;  BC  40,16,17,  42,2,4,6  u.s.w.  (B  207,  C 
279);  D  2,1,7,  4|yi,9,io  U.S.W.  (14);  dasj)  statt  Ipset  B  144,6; 
J)ast  (Promomen)  ABC  58,6,7,10;  BC  40,6,12,20,24,  42,4 
u.s.w.  (B  309,  C  301);  D  2,5,16,  4.3(3),25,  6,10  u.s.w. 
(14);  {)aette  B  190,11;  ondwaegen  B  22,31;  faec  C  208,26; 
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fasce  C  210,17;  faeder  BC  76,17,  80,20,  94,23,  98,10,20 
U.S.W.  (B  27,  C  28);  D  4,2,3,26,28,  6,6,7;  heahfaeder,  fes- 
terfaeder,  fosterfaeder ;  faedera  „der  Väter"  BC  134^11; 
fasdera  „Ohm"  BC  188,20;  faedras  BC  172,10;  fasger  BC 
90,4,  136,17;  B  20i,i8;  C  106,1,  216,28;  fasiger  D  4,18; 
faegere  BC  172,5;  C  56,9,  212,22;  faegeres  C  132,10; 
faegemesse  B  14,29/30;  D  4,15;  faegernyssum  C  214,8; 
faegerost  D  4,18;  faegerra  B  142,21;  faegre  BC  40,91,  56,20; 
fasgres  B  132,10;  faegror  C  142,21;  faet  BC  44,9;  löohtfaet, 
siidfaet;  fraegn  ABC  60,1;  BC  94,3,  128,24;  C  106,16; 
gefraetewian  C  214,7;  gefragt wade  B  18,10;  gefraetwod 
C  214,15;  fraetwum  B  18,11 ;  glaes  BC  150,7;  glssena, 
C  140,12;  glaeserine  B  140,12;  glaesfast  BC  126,8;  Glses- 
tingabyrig  (npr.)  B  158,24;  graeses  BC  46,6;  haebben- 
de  BC  124,7,  1881,2;  ihaefde  BC  42,2,18,  54,19,  66,17,  68,7 
U.S.W.  (B  20,  C  15);  D  4,2(2);  haefden  B  941,8;  nsefde 
C  106,5;  naefden  C  94,8;  hfefdest  BC  124,22,  154,19; 
haefdon  BC  42,13,  94,4,5,  150,16,  164,7  u.s.w.  (B  9,  C 
5);  D  8,3 ;  naefdon  BC  42,20;  hael  BC  62,21;  heafodsmaele ; 
hr^d  C  104,10;  hraefn  BC  90,8;  B  16,21,24;  hwasder 
BC  144,12;  hwaeder  BC  182,3,  192,4;  B  10,21;  D  8,28; 
hwsedere  BC  200,19;  B  160,18;,  194,23;  C  92,15,  118,8; 
hwaedre  BC  44,2,  46,2^  66,27,  74;20,  92,15  u.s.w.  (B  19, 
C  10);  hwass  BC  170,13;  C  60,1;  hwasshwegu  AB  60^1; 
hwaet  BC  46,1,  74,5,  1.28,24,  144,16,  152,4  u.s.w.  (BC9); 
laeg  BC  128,27;  Laestenga  (npr.)  B  32,17;  Lasstinga  BC 
194,24;  'maeg  BC  60,21,  76,12,28,  148,21,  156,22^  172,6, 
192,25;  C  222,10;  maegden  BC  114,19,  124,1,  192,27; 
maegdene  BC  124,3;  maegdenes  BC  156,18;  masgdenum 
BC  114,18;  maegdenliade  BC  164,18;  masge  „möge"  BC 
120,28;  C  108,13;  naest)yrl  B  136,19;  naesj^yrlo  C  136,19; 
nssjDyrlum  BC  152,9;  widscEcest  B  166,4;  widsaecst  C 
166,4;  saegde  BC  92,8,  102,26,  142,1,  176,22,  178,16  u.s.w. 
(B  8,  C  6);  gessegde  C  178,16;  gesasgde  statt  gesaegdon 
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B  86,4;  saegdon  BC  138,10,  144,16,  180,1,  202,22;  ge- 
saegdon  C  86,4;  foresaegde  BC   102,16;  saet  BC  70,13, 

82.25,  124,20;  B  12,21,  16,6,  36,22;  gesaet  BC  58,22,  180,11; 
B  26,10;  scraefe  BC  96,25;  scraefes  BC  78,19;  stanscrasf; 
spraec  ABC  58,26;  BC  56,12,  82,17,  188,18,21;  B  20,12, 
24,17;  swaede  B  74,11;  traed  BC  74,18;  waelgrim  BC 
188,9;  waelgrimlioost  C  134,12;  waelgrimma  BC  128,17; 
waelgrymma  C  218,16;  waes  ABC  56,22,23'^  58,2,3,25,  60,8; 
BC  40,8,23;  42,4,5,9  U.S.W.  (B  465,  C  486);  D  2,4,8,10(2), 
4,8,13  u.s.w.  (18);  Hees  BC  54,4,  188,2,  190,11,  192,1; 
C  110,20;  waestmas  BC  62,15/16;  waeter  BC  42,7,8,  46,12, 

78.26,  114,4  U.S.W.  (BC  13);  D  4;i2,  6,12;  waetere  BC 
118,19,  160,20,  198,2;  B  44,24;  C  84,4,  96,13;  waeteres  C 
42,10,12;  Wsetlingaceaster  (npr.)  B  100,28;  Wealynga 
(statt  W^tlynga?)  C  100,28;  waeterum  C  46,5;  waetre 
BC  62,3;  B  46,5,  84,4;  C  118,20;  wsetres  B  14,17,  22,1, 
42,10,12,  100,25;  w^trum  B  30,3:  waettre  B  96,13;  wraec- 
sid  BC  118,4. 

§  2.  Lateinisohes  e,  i  ist  in  folgenden  Wörtern  durch 
ae   wieidergegeben : 

aelmessan  B  122,4;  aelniysslan  C  122,4;  aelmessum  BC 
74,4,  132,1;  aelmysgeoirn,  C  108,18;  maessan  BC  64,3,  140,10, 
178,18;  B  16,11;  C  108,17,  110,3;  m^sse  BC  98,1,  154,10, 
158,2,  160,8,  162,14,  164,4,  186,19;  C  1405I ;  maessebo- 
cum  BC  88,25,  98,1,  148,22,24/25,  154,11  y.s.w.  (BC  9); 
maessehrasgla  BC  136,9;  masssepreost  BC  42,10,  88^13, 
126,22,24,  136^24  u.s.w.  (B  II,  C  14);  maessepreosta  BC 
70,21,  72,5;  C  1101,8/9,  184,4;  maessepreostas  BC  70,26, 
136,8,  184,6;  maessepreoste  BC  42^,8,  164,4;  C  108,19,24, 
214,3;  maessepreostes  BC  46,21,  8ö,i6,  92,1,21/22,  96,17, 
u.s.w.  (B  13,  C  7);  msessepreostum  C  110,7;  maessesang 
BC  148,21,24;  maessesängas  BC  76,4;  maessesongas  BC 
BC  88,23/24;  maessesongum  BC  80,15,  96^,27/98,1,  112,16. 
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§  3-  Für  wg.  a  zeiigen  B  u.  C  an  folgenden  Stellen 
e  ptatt  ae: 

edelnesse  BC  150,13;  gefretwade  BC  56,20,  92,10;  J)es 
B  32,25. 

e, 

§  4.  (Bg.  92).  Wg.  e  erscheint  in  A,C  stets,  in  B  u.  D 
mit  sehr  geringen  Ausnahmen  als  e;  Wörter,  in  de- 
nen u/ä  Uml.  eintreten  konnte,  sind  §  106  ff.  aufgeführt. 

gebed  BC  44,13,  166,16;  C  210,2;  gebede  BC  44,17, 
102,15,  118,11,  144,10,  166,23;  B  160,14,  174,6;  C  130,25; 
gebedes  B  138,21;  gebedhus  BC  120,17;  gebedtide  BC 
44,12,  126,18;  gebedwordum  C  138,21;  bellan  C  2061,29; 
berena  ,, Bären"  (Gen.)  BC  176,12;  bereflnde  C  176,22; 
besma  BC  152,9;  tobrec  BC  50,12;  brece  B  22,28;  brede 
BC  192,20;  cweden  BC  56,7,  62,22^,  96,9,15,  100,4,  138,6; 
B  18,8;  C  100,2,  104,25,  134,27;  gecweden  C  62,22,  96,15; 
cwedende  BC  122,6;  B  30,26;  adelfan  BC  66,10,  162,6; 
C  106,28;  bedelfad  BC  188,24;  f)ec  A  58,16,  60,12;  J)e- 
gen  C  214,24,25;  jDegenas  B  166,12;  {)egene  B  172,22; 
{)egenum  C  82,21;  J)egn  ABC  60^1;  BC  1281,13,  152,17, 
172,3;  B  36,13;  C  42,9,  78,23,  222,5;  t>egna  BC  170,28; 
{)egnas  BC  74,8,  82,27,  114,20;  B  22,15;  ^  166,12;  D 
6,23;  jDegne  BC  70,3;  B  84,21;  C  42,9,  172,22;  J^egnscipes 
B  32,26;  J)egnum  BC  50,26;  B  82,21,  94,17;  {senden  BC 
40,11,  42,26;  J)es  BC  54,10,  62,27,  70;5:j  72;6,  78,2  u.s.w. 
(B  16,  C  14);  efenbhde  B  28,8;  efenecne  BC  124,10; 
efenmedome  BC  134,9;  efne  BC  46.26,  156  19;  B  22^2;  C 
216,25;  efnealdum  BC  114,18;  efngem^cca  C  210,29;  et 
BC  142,23;  federa  BC  56,21;  fedra  B  28,22;  feld  BC 
54,18;  felda  BC  54,15;  B  150,14;  C  54,18;  feldan  C 
150,14;  feldum  BC  46,5;  forlegeswifa  C  218,6/7;  hebt 
ABC  58,6;  A  58,19,  60,8;  help  BC  50,10;  B  50,20;  gehelp 
C  50,20;  hwere  BC  96,5;  hweres  BC  96,6;  legerteame 
BC  174,9;  i^ec  A  58,18;  B  124,10;  gemedemad  (Akzent 
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in  B  später  zugefügt)  BC  120,16;  medemicle  C  64,25/26; 
medmicele  C  180,17;  medmicelne  BC  146,3;  medmicle  B 
64,25/26,  180,17,  182,23;  medmiclum  B  34,19;  medtrum- 
neisse  BC  180,16;  gemelted  BC  180,8;  gemet  BC  52,6, 
66,18;  g^emete  B  76,7;  mete  C  76,7;  mettrumnysse  C 
180,14;  m'ettrymnesse  BC  112,12,21;  plegende  D  8,10; 
re'gn  BC  64,12;  regnas  BC  40,17;  gesegnade  BC  112,12; 
seglas  B  34,12;  seldon  BC  102,11,14;  setl  BC  42,241,  80,12, 
202,10;  setle  B  12,21;  setigonge  BC  128,16;  anoorseti, 
westensetla ;  sarspell,  godspell ;  gcsprec  B  66,22 ;  isprece 
BC  148,11;  sprecende  BC  196,8;  stefn  BC  58,15,  60^17, 
68,9,  701,27,  90,21  u.s.w.  (B  10,  C  9);  stefnde  B  128,3; 
stefne  BC  152,11,  182,5;  swefn  BC  136,2;  swefne  BC 
54,14,  134,25;  sweger  BC  146,22;  forswelgan  BC  80,6; 
sweltan  BC  154,15;  C  106,18;  sweltendum  BC  130,25; 
trede  C  212,6;  awefenum  C  208,7;  weg  BC  44,19,21,  74,23, 
170,6;  aweg  BC  152,11;  onweg  BC  64,13,  100,15;  önweg 
BC  182,16;  wege  BC  72,6,  80,25,  86,i8,  142,27V  156,2,  162,2, 
186,15;  B  20,4,  28,5;  D  6,19;  weligne  BC  80,23;  B  13,4,6; 
welignum  BC  180,15;  welle,  BC  100,25;  wer  ABC  60,10; 
BC  40,  24,  44,21,  66^,22,  94,9,  98^13  u.s.w.  (BC  14);  D  4,1; 
were  BC  86,1,  104,3,  118,6,  162,18;  C  208,5;  werede  B 
14,29;  weres  ABC  60,5;  BC  60,20,  114,1,  144,1,  150^,1,17 
u.s.w.  (B  13,  C  Ii);  D  4,23,28;  werlice  B  12,10,  36,3; 
werlicre  BC  150,4;  westd4:le  BC  128,15;  gewrecen  BC 
100,12,  198,28, 

§  5.  Fremdwörter:  Etelwara  (npr.)  B  84,19,  90,14; 
Etenwara  statt  Etelwara  C  84,19. 

§  6.  Folg.  Schreibungen  für  e  kommen  vor: 

1)  as:  spaecan  D  2,19;  wasres  B  34,33; 

2)  y:  byran(mit  Anlehnung  an  die  2.  u.  3.  Sing.  Praes. 
cf.  Brüll:  „Die  altengl.  lat.  Gram,  des  Aelfric",  Diss. 
Berlin  1900,  S.  11)  B  22,26;  ebenso  zu  erklären  ist  })yrc- 
san  statt  jDyrscan  B  26,5;  ausserdem  haben  y:  hylpes 
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(Subst.)  C  204,17  und  ein  Fremdwort:  Edyssa  C  222,9. 

i . 

§  7.  (Bg.  93).  Wg.  i  er:.cheint  in  allen  Hss.  entweder 
als  i,  seltner  als  y.  Wörter,  bei  denen  u/ä  Umlaut  eintre- 
ten konnte,  siehe  §  113  ff. 

biddan  BC  62,14,  88,7;  gebiddan  BC  52,5;  biddanne  BC 
54,11;  bidde  BC  60,12,  116,2;  C  190,19;  gebidde  BC 
122,2;  gebided  B  116,16;  gebidded  C  116,16;  bidest  B 
68,10;  biddest  B  90,26;  C  68,10;  biddo  A  60,12;  bid  BC 
78,20,  98,2,  136,5;  bid  ABC  58,1,  60,4;  BC  40,7,14,21; 
42,15,  i44li(3)  U.S.W.  (B  266,  C  219);  D  2,17,  4,19,21, 
8,15,25  U.S.W.  (10);  bindan  D  6,11;  gebindan  BC  124,3!, 
132,6,  142,2,  144^24;  B  24,22;  C  210,6;  D  10,16;  binna 
B  14,21;  binnan  D  6,3;  bismrienne  BC  54,22;  bismrodest 
BC  72,1;  gebismrode  BC  52,24;  bist  BC  176,26;  D  2,27; 
blind  BC  190,7;  blinde  BC  186,2;  C  128,2;  blindne  B 
128,2;  blindnesse  BC  ii6,io;  bringad  BC  188,25;  brin- 
gan  BC  168,20;  bringe  B  122,4;  cild  BC  120,13,15,  122,7, 
i5o,io(2),i3  U.S.W.  (B  14,  C  13);  D  4,4,  8,10,13,  10,3,5,6,7; 
cilda  D  10,1,4,10;  cildea  D  10,9;  cildes  BC  961,13,  120,8; 
D  8,11;  cildhade  BC  114,15;  cildum  BC  98,10;  B  14,20; 
D  10,8;  cwice  B  202,25;  cwicne  BC  66,10,  82^8,  142,20, 
152,7;  dimmum  BC  46,19;  drincan  BC  44,8,  94^20;  drin- 
ce  BC  72,27;  {)egnscipes  ;  {Diccestan  BC  148,4;  J)ider 
BC  50,11,  138,11;  B  10,20,  28,25;  J)iderleodiscra  B  178,25; 
})igde  B  20,29,  22,11;  p'mg  C  44,8,  180,15;  ge{)ingade 
B  38,18;  jDingianne  BC  72,19;  geJ)ingode  BC  176,17;  Bin- 
gum BC  102.7;  ge]3ingum  BC  68,12;  B  60,24;  bryd{)in- 
gum:  bis  BC  44,21,  50,10,  52,17,  86,4,  172,4  u.s.w.  (B 
10,  C8);  pises  BC  162,20;  \)\sne  BC  I46:,i8,  156,1,  174,5; 
t)isse  BC  100,17,  152,2,  156,20,  172,6,8,  178,13,  184,6; 
J^isses  BC  60,20,  172,5;  jDridda  BC  40,14,  180,1;  B  14,11, 
30,19;  J)riddan  BC  52,15,  70,20,  72,22,  90,15^,  120,13/14 
U.S.W.  (B  13,  C  Ii);  })rim  BC  178,16,19;  ficsas  B  44,26; 
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ficsode  BC  162,23;  üdra  A  56,21;  fidru  BC  152,9;  on- 
findan  D  6,2;  fisc  BC  50,26;  fisca  C  44,25;  fiscas  C 
40,16,  44,26;  fiscere  BC  128,11;  fiscum  B  14,20;  findan 
BC  160,19;  fixas  B  40,16;  fixa  B  44,25;  gif  ABC  60,15; 
BC  46,14,  50,1,  66,24,  68,11,  74^6  U.S.W.  (B  24,  C  27); 
forgifed  BC  78,6;  ongitst  C  86,4,  216,27;  git  BC  188,23; 
B  28,8;  egesgrima,  waelgrimlioost;  grimlicost  B  134,12; 
grindan  BC  200,22;  igl  B  26,4;  incer  C  206,8;  ingang 
BC  52,7;  ingange  B  52,8;  ingong  BC  114,11;  ingonges 
BC  130,2;  inne  BC  52,24,  62,9^  168,9;  B  52,24;  C  82,25; 
D  8,13;  innod  BC  46,26;  C  104,10;  innode  BC  134,3; 
insmoh  BC  162,11;  intingan  „Grund"  BC  86,5;  into  BC 
190,13;  B  56,21;  is  ABC  58,3;  BC  40,12,17,23,24,  42v,i8 
u.  s.  w.  (B  165,  'C  148);  D  2,1:,  8,20,24;  nis  BC46,i, 
114,8;  B  12,2;  C  218,7;  libban  B  24,28;  licciad  C 
206,7;  licgan  D  8,3;  lifgad  BC  76,29;  lifgende  BC  158,23, 
162,10;  lif de  BC  46,16,  130,3,26;  B  76,25,  148,5,  166,8; 
C  104,11;  lifden  B  194,28;  lifede  C  166,8;  lifedon  C 
194,18;  lifiende  D  8,14,26;  lifiendum  BC  162,8;  lifigende 
B  164,21;  C  214,21;  lifigendne  BC  84,20;  geligeres  B 
22,6;  geligrum  B  170,19;  geligerum  C  170,19;  lim  B 
12,10;  beliinpad  BC  88,23;  gelimplicre  BC  156,9;  Linr 
desse  (npr.)  BC  138,25;  Lindesfarna  (npr.)  B  76,18;  Lin- 
desfeare  statt  Lindesfearne  B  138,25;  Lindesfarena  C 
138,25;  Lindesferena  statt  lindesfarena  C  76,18;  Lindis- 
farum  B  32,18;  medmicel;  micel  BC  70,15,  90,14,  96,23, 
102,20,  124,6  U.S.W.  (B  12,  C  10);  D  8,27;  micelanC  176,20; 
micele  BC  126,25;  B  28,22;  C  60,20,  122,8,  132,26, 
152.19,20,  156,7;  D  4:,8;  micelne  BC  152,5;  B  34,2;  D  2,8; 
micelra  BC  62,8,13;  micelre  BC  64,14,  68,:  i,  126^15.  130,24, 
180,16;  B  20,10,  24,26,  28,19;  C  170,26;  D  6,25;  milcelre 
statt  micelre  B  138,12;  micla  BC  82,15',  ^  14,3;  gemicla 
BC  120,19;  'miclan  BC  66,14,  7o,ii,  114,12,  ii8,22<, 
122,12  U.S.W.  (B  14,  C  9);  D  8',2;  micle  BC  48,10, '60,20,23, 
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II 8,9,  120,25  U.S.W.  (B  15,  C  7);  miclo  BC  168,8;  B  138,26; 
miclum  BC  100,22,  116,25,  144,15,  1478,8,  170^26  u.s.w. 
(B  8,  C  6);  D  8,9;  mid  ABC  58,12,13,  60,5,10;  AB  58,14; 
B  40,11,  42,4,  44,10,13,16(2)  u.  s.  w.  (B  290,  C  265); 
D  2,19,  4,10,15,28,  6,2  U.S.W. (12)  middan  C  74,27;  mid- 
dangeard  BC  78,3,  94,18,  104,3/4,  146,18;  B  22,14,  120,6; 
middangearde  BC  102,17,  146,16;  D  8,16;  middangea.rdes 
BC  128,15,  134,4;  C  220,20;  D  2,8/9;  midde  BC  124,5, 
158,21;  B  28,7,  34,17;  middes  BC  76,4;  middre  C  104,24; 
middum  B  74,27;  Middelenglum  B  32,18;  midie  BC  170,25; 
B  38,12;  C  160,12(2);  midlene  B  160,12;  midlynae  B 
160,12;  midne  BC  48,14;  B  30,25;  midre  B  90,16;  mid- 
D  6,24;  milde  BC  200,10;  mildheortnesse  BC  60,17^  I22'^3, 
134,5;  miltsa  BC  138,23;  miltsade  B  50^18;  miltsode  C 
50,18;  miltse  BC  170,8;  mislicum  BC  192,13;  missenlioo 
BC  90,8;  miissenlicum  BC  64,23,  116,27,  158,10;  B  68,4; 
C  192,13;  mittan  B  14,18;  niderlican  B  40,3,5;  niderweard 
BC  166,7;  niime  D  6,16;  ribbe  BC  46,11;  rinan  statt  rin- 
nan  D  2,18;  gescildan  B  94,3;  gescilded  BC  60,23;  scip 
BC  90,18,  94,27;  B  34,15,17,19,  90,18;  scipe  BC  L28,,I2, 
134,17;  B  34,19;  scipes  BC  118,20;  sciplidende  BC  84,18; 
sciplidendum  BC  84,10,13;  scipmanna  C  204,16;  scipteo- 
ran  B  96,5;  scilling  BC  166,1;  send  ABC  58,11;  BC 
58,7;  scride  AB  58,7;  BC  134,14;  scride  statt  scride  C 
58,7;  sibb  BC  64,9,  ii6,ii;  sibbe  BC  126,12;  sibbecoiss 
B  36,23;  siblice  BC  62,15;  Sigeberhtes  B  20,19;  Sigel- 
wara  BC  172,25;  Sigelhearwan  B  152,5;  sigefsestan  BC 
90,26,  172^10;  B  28,19/20;  gesigefaestan  BC  202,13; 
sigefaeste  BC  174,21;  B  36,26,  gesigefaested  BC  50^22; 
singal  BC  138,14;  singallice  BC  100,9;  gesincan  BC 
118,19;  singad  BC  78,3;  gesinhigna  B  94,1;  gesin- 
hina  B  26,15;  gesinhiwan  BC  94,2/3;  B  92,26;  gesinhiwu 
C  92,26;  gesinhyna  C  94,1;  gesinscipe  BC  130,23;  B 
34,12;  sittad  BC  46,5;  sittan  B  24,16,  38,21;  gesittan 
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BC  76,8;  sittende  B  34,19;  tosliten  C  110,20;  besmitene 
B  30,17;  ymbsniidenysse  B  12,8;  spricst  C  180,22;  asti- 
ge BC  142,1;  upastiignesse  BC  100,5,  172,24;  uppastig- 
iiesse  BC  70,5,  72,17,  76,14;  B  82,20/21;  üppastignessie 
BC  76,4;  upastigenysse  C  82,20/21;  upastigennysse  C 
220,17;  stillde  A  58,10;  gestillde  BC  58,10;  stincende 
C  1 90, 1 1 ;  stingan  B  1 42,  i  o ;  C  46, 1 3 ;  jDutrstingan  statt  })urh- 
stingan  B  174,6;  {)urhstingan  C  174,6;  ofstingan  BC  196,14; 
beswicen  BC  64,20,  190,18;  swift  B  28,22;  swilc'e  BC 
192,15;  swiiijgan  BC  98,23,  114,24;  C  142,10;  swingellan 
C  108,31;  swmgle  C  108,28;  swimmad  BC  46,3;  swim- 
man  BC  46,6;  getianibrade  B  18,7;  getimbre  B  116,2; 
getimbred  BC  80,26,  182,17;  timbrede  BC  102,9^  192,2; 
getimbrede  BC  92,24,  98,27;  B  20^18;  timbred  BC  1201,17; 
timbrend  C  206,18;  getimbrian  C  106,5;  timbrige  C  116,2; 
tintegriian  C  68,3;  tintergedon  AB  60,10;  tijitergian  B 
68,3/4;  tintergu  BC  72,2;  tintregode  BC  142,18;  tintrego- 
don  C  60,10;  getwinnas  BC  98,19;  B  22,18;  getwinnum 
BC  178,24;  B  24,6;  gewidra  B  62,15;  wid  BC  60^23-  68,17, 
94,4,10,  96,4',  174,8,  178,7;  B  90.23;  D  6,4,19;  wilden 
ABC  58,8;  BC  132,11;  B  28,23;  C  148,6;  wilde  BC  58;-, 
80,6,  170,8,  176,13;  B  28,21;  C  90,8;  wildeoT  BC  58,11; 
B  <!6,i2,  148,6;  wildeora  BC  148,5;  B  148,4;  wilddeor  BC 
80,6;  B  90,8;  wildo  A  58,7;  wildra  BC  132,8^  176,11; 
wildu  BC  146,11;  wiUad  B  12,14;  C  188,21;  wille  BC 
120,27;  B  188,21;  Willferdes  (npr.)  BC  60,26;  wilnade 
B  44,6;  gewilnode  C  44,6;  wind  BC  76,11,15;  B  34„2i ; 
windas  BC  88,21;  winde  B  38,1;  windes  BC  48,8,  76,6, 
82,24;  windwode  B  36,17;  Eastoirwine;  winter  BC  112,11; 
winterfylled  „Oktober"  BC  184,2/3,  198,6;  wintra  B  16,18; 
wintre  BC  192,13;  B  148,1,  188,14^  190,6;  wintres  BC  202,8; 
B  20,11;  wintruim  B  194,3;  wiston  B  84,20;  wiste  BC 
192,4;  wit  BC  40,10,11,  112,6,  166,6,  188^21;  B  ii2l,7; 
wite  BC  46,1;  gewiten  C  54,3,  192,5;  gewitennes  C  54,16, 
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I30,2i;  wlkegu  B  88,6;  wliteg  C  88,6;  wlidg  C  164,17,, 
214,25(2);  wliiti  B  164,17;  wlitige  BC  132,10;  bewrigen 
B  16,27,  188,23;  bewxigenne  BC  138,9;  writbrödiun  BC 
146,12;  awriten  BC  50,25,  116,9^13,  138,9,  184,9,  186,10; 
awritene  BC  78,13,  82,20,  86,24,  134,23,  178^26,  194,25; 
writeyrenutn  BC   146,12;  gewrite  BC  154,1, 

§  8.  Lat.-griech.  i,  griech.  u  erscheint  in  folgenden 
Wörtern  als  i: 

bisceop  BC  134,25,  140,12,  158,6,21,  170,11  u.s.w.  (B  9, 
C  10);  biisceopas  BC  152,15,21;  B  22,23;  bisceope  BC 
170,12,17,19;  C  108,22;  bisceopes  BC  134,1,20,  156,3;^  158,3, 
158,20,  160,23  U.S.W.  (B  10,  C  Ii);  bisceopum  BC  I38,;ii; 
biscep  ABC  58,3;  biscepes  ABC  58,1;  biscop  BC  54,7,10^ 
62,13,  68,14,  70,11  u.s.w.  (B  33,  C  28);  biscopa  BC  84,3; 
biscopdom  B  26,11;  biscopdome  BC  130,23,24;  B  26,10; 
bißcope  BC  40,8,  58,23,  62,5,  76,26,  90^16  u.s.w.  (B  14, 
C  12);  biiscopes  BC  40,32,  54,6,8,13,  60,26  u.s.w.  (B  23, 
C  18);  biisoophirede  BC  122,12;  circian  BC  76,7;  B  160,14; 
C  70,14,  122,4,  178,23;  circum  C  62,12;  circean  BC  76,7; 
D  4,6,  6,21,  8,12;  ciirican  BC  44,13,15,  48,101,22,  74,22 
u.s.w.  (B  18,  C  8);  ciirice  BC  182,17;  B  78,17,  80,26; 
cioricean  BC  76,11,  144,10,  154,18;  B  18,9,  30,11,,  64,2, 
116,4,  128,23  u.s.w.  (9);  ciricujm  BC  198,20;  B  62^12, 
72,16,  80,15;  cristen  BC  80,23,  86,2,  144,9,  160,11,  162,4; 
u.s.w.  (B  10,  C  10);  D  2,2;  criistena  BC  142,25;  C  98,13; 
oriistenan  B  34,1;  C  138,17;  cristinan  statt  cristenan  B 
138,17;  criistene  BC  70,23,  98,7^,  142,4,  174,22',  186,1  u.s.w. 
(B  10,  C  13);  cristenmon  BC  204,1;  cristenmonna  B 
170,25;  cristenra  BC  62,23,  98,3,  140,24;  B  30,24,  32,2; 
C  170,25;  cristenu  B  86,2;  cristenum  B  30,4;  cristenwif 
BC  200,14;  crisitna  B  98,13;  cristne  BC  90,6;  B  28,25^ 
34,16,  48,9,  72(,2i,  74,12  u.s.w.  (9);  cristneres  B  92,1; 
dißcipoil  BC  94,13;  Indea  C  220,19,26,  222^8;  Indeum 
C  220,20,  222,8;  lilia  BC  198,4;  lilian  C  208,15;  pic  BC 
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96,6;  pictyran  C  96,5;  relicigongas  B  72,17;  relicgonge 
BC  64,14, 

lieber  myrran  B  14,11  cf.  Pogatscher,  „Zur  Lautlehre 
der  griesch.,  lat.  u.  rom.  Lehnworte  im  Ahengl."  §  161. 
Anm. :  Egypta  erscheint  in  D  mit  i,  in  B  mit  y :  Egiptum 
D  2,19;  Egipta  D  4,25;  Egypta  B  22,13. 
§  9.  In  folgenden  Fällen  erscheint  wg.  i  in  der  Schrei- 
bung y: 

bryme  BC  88,22;  Brytene  BC  40,23,  76^17,  178,13;  B 
18,8,  36,11,  38,15;  C  138,19;  158,23;  Brytwala  BC  134,21; 
Brytwalas  B  138,20;  Bryttwalas  BC  100,27;  byd  BC 
134,24,  136,11,  146,9,  164,20;  C  100,10,  104^,1 4,20,2 1;„23 
U.S.W.  (29  X,  davon  24  X  an  den  Stellen,  wo  B  Lük- 
ken  hat.);  byrd  B  30,3;  bynnan  C  106,28;  hyren,  B 
10,20,25;  byrene  B  10,23;  bysgunge  B  74,1;  abysgunge 
C  74,1;  bysmriad  C  218,9;  bysmrian  BC  136,16;  B 
28,1;  C  218,7;  bysmrodon  BC  148,13;  cwyce  C  50,14; 
cyld  C  210,16,18;  J^ryddan  BC  136,22,  160,23;  C  42,21, 
(08,27;  l^rym  BC  48,11,  52,9,  72,18,21,  78,11^  120,1,  136,11, 
136,21;  C  210,14;  J)yngere  C  218,21;  J)ys  C  46^15,,  208,27, 
216,25;  t>yses  C  54,13,  132,2,  154,14;  J^ysne  BC  70,3,  8o;26, 
130,5,  142,24;  C  204,13,  2t 0,5,  220,28;  J)ysse  BC  40,23, 
42,27;  C  106,9,12,  206^6(2);  J)ysses  BC  54,8;  C  110,16; 
Frysum  BC  184,7;  fyrenlustum  BC  136,16;  C  106,2;  fyrst 
BC  146,3;  fyderum  C  208,13;  glysnodon  C  208,14;  gly- 
tenode  C  206,26;  gyf  C  208,10;  agyfd  BC  134,4;  forgyfed 
B  74,5;  forgyfd  C  74,5;  hwylc  C  60,12,18,;  116,2,3,15» 
120,22;  210,28;  hwylce  BC  134,26,  170,3;  B  176,17;  hwyl- 
cere  C  116,8,  120,18;  hwylcum  C  86,8;  gehwylcre  C  126^18; 
ae^hwylc;  Hylda  C  206,17,23;  Hyldan  C  206,32;  hynd 
C  206,10;  lybbende  C  164,21;  lyfedon  C  210,26,  2i4yi7; 
lyfian  C  222,11;  lyfigende  C  210,18,  220,25;  unlybbende 
B  164,21/22;  unlyfigende  C  64,1;  gelymped  C  104,18; 
Lyndesse  C  220,10;  mycele  C  108,5,  206,15,  214,29;  my- 
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celne  C  106,2;  mycelre  C  60,23,  ^08,17;  mycelum  C  214,8; 
mycle  C  110,1;  mycloim  C  204,16,  218,5;  myd  C  106,1, 
108,17,  204,10,  2o6,,4,  208,7  ".s.w.  (32  X,  davon  28  X  an 
den  Stellen,  wo  B  Lüoken  hat.);  myddaneard  C  108,11; 
myddangearde  C  210,23;  mydde  C  90,16;  myddre  C  104,16; 
myddnm  C  104,26/27;  mydle  C  104,20,  206,27;  niydne 
C  104,19,26(2);  mydre  C  104,15,28;  gemylt  C  222,4; 
myltsa  BC  134,8;  nyderlican  BC  156,20;  C  40,4;  ryf- 
tum  B  44,20;  scryde  C  220,30;  scyccel  C  204,9;  scypp 
C  204,15;  toslytene  C  212,14;  gescylde  (Part.)  BC  94,10; 
gescylde  (Conj.)  BC  168,12;  gescyldnesse  BC  54,11;  ge- 
scyldon  C  94,3;  stylde  C  204,17;  sybibe  C  218,19;  syl- 
frene  C  222,9;  sylfrenum  C  156,25,  222,10;  syncende  C 
204,15;  swylc  BC  68,23,  164,9;  B  i6j,3,  200,27;  D  2,11; 
öwylce  BC  152,7,9,  164,10,,  198,21;  B  16,3;  C  48,24/, 
54,18,  58,26,  62^,8,  76,24  U.S.W.  (8);  swylcere  C  198,20^ 
206,31;  swylcne  BC  54,18;  ß  26,25(2);  swylcre  B  198,20; 
symble  BC  42,27,  44,2,  761,19;  symle  C  106,11(2);  ge- 
tymbred  C  220,23,26;  getymbrede  C  132,18,  220j^2i;  ge- 
tymbrede  statt  getymbrende  C  212,22  ;tyndehtum  B  142,11; 
getwyn  C  220,15;  wlytega  C  214,24;  gewrycd  C  106,3; 
wyd  C  106,4,8,  162,5,  202,25,  212,16;  wyld  C  58^11;  wyl- 
dra  C  148,4;  wyllan  (Subst.)  C  208,1,  218,22;  wylle  (Verb.) 
BC  188,26;  gewydru  C  62,15;  wyntra  C  204,8;  gewyten- 
nys  C  40,22,  56,6,  58,22,  60,26,  76,16  U.S.W.  (16);  gewy- 
tennysse  C  98,21;  gewytenys  C  204,4/5;  ylcan  BC  46,21, 
46,24,  48,8,12,,  54,21  U.S.W.  (B  35,  C  45);  ylce  C  206,28; 
ync  C  208,17;  yncer  C  206,6,8;  yncre  C  188,25;  yneode 
C  208,12;  ynnan  C  220,24;  ynnod  C  206,12,  218^17;  ynnode 
C  104,8;  yrnan  BC  58,8,  182,4. 
Fremdwörter. 

bysceop  C  108,31/110,1,  110,2^  204,27,  212,17;  bysoeo- 
pa  C  212,21,  222,5;  bysceope  C  108,20,29,  212,19;  by- 
sceopes  C  108,16,  110,5,16,  204,5,25;  byscopes  C  108,16; 
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crystenan  C  92,1,  218,17;  crystene  C  210,7,9,  212,20, 
216,16,  218,19;  crystenra  C  108,9,  216,19;  cyrcan  C  64,2, 
72,16,  102,15,  I  IQ,  15;  17  U.S.W.  (28);  cyrce  C  78,17,  80,26, 
210,14,  218,19;  cyrcean  BC  152,20;  C  72,18,  74,13,  76,5, 
116,4;  cyrcena  C  70,2;  cyrcum  C  80,15,  108,10;  cyrecenia 
B  70,2;  cyrican  BC  76,14,  120,25,  126,23,  128,3;  B  122,2,, 
128,22,26;  cyricean  B  98,27,  1361,10,  25;  cyricum  BC 
142,16;  gym  C  220,7;  gymmum  C  214,16;  Mygdseg  C 
220,26;  Syxtum  BC  140,2. 

Anm. :  In  circa  begegnet  in  B  einigemal  die  Schreibfung 
ie  (wohl  durch  Formen  wie  cierran  beeinflusst,  cf. 
§  86.)  cierecan  70,14;  cierece  24,4;  cierecean  24,14, 
64,14,  102,15,  ii6'i,2;  cicrecium  24,9;  ciericean  20,1. 

§  10.  (Bg.  94).  Wg.  o  erscheint  in  allen  Hss.  stets 
als  o;  Wörter  mit  anlautendem  sc  siehe  §  135. 
bebod  C  46,14;  beboide  BC  132,23;  beboden  C  108,29; 
bebodu  BC  82,19;  B  46,14;  bebohte  B  94,16;  bebohton  B 
100,15;  bodade  BC  70,6,  102,251^  126,13;  bodedon  BC 
196,6;  forboden  BC  132,25;  gebohte  BC  68,14,  156,7; 
geborene  D  10,3;  borge  BC  166,1;  forbrooen  B  80,3; 
forbrocene  C  80,3;  tobrocen  B  166,17;  tobrooene  BC 
202, 1 7  ;brocu  B  140,12  ;hlaf gebroca  ;ungebriO'snad  BC  1 02, 1 9 ; 
ungebrosnode  BC  138,23;  caegbora;  Cnofesburh  B  20,19; 
Colodesburh  B  102,9;  Coludesburh  C  102,9;  geooren  BC 
126,12;  gecorene  BC  98,21;  widooren  B  38,10;  aoorfen 
BC  52,4;  B  34,9;  becorfen  BC  156,17;  oorn  BC  200,24; 
B  36,17;  oostodon  BC  192,13;  B  22,2;  dohtar  BC  92,20; 
B  38,26;  dohter  BC  92,18,  102,6;  dohtor  BC  88,5,  156,14, 
196,12;  C  156,24,  164,11;  dohtra  BC  70,8;  dohtro  B  156,24; 
dohtur  D  4,23;  dorstan  BC  66,27;  dorste  C  108,23;  dropan 
BC  50,2;  dropum  BC  46,7;  ]>olode  C  176,10;  ajDolian  C 
134,15;  ajjolode  C  168,11,13,21;   J)orn  BC  46,13;  J)orna 
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BC  160,12;  })ornas  BCi46;i;folc  BC62,i3,  72,16,  90,12, 
128,2,  150,19,  152^14;  C  210,9,17;  D  2,2;  folca  D  2b7; 
folce  BC  62,20,  82,18,19,  92,8,  132,25  U.S.W.  (B  8,  C  9); 
folces  BC  50,21,  90,15;  B  12,9^  30,10;  C  110,23;  fotcittn 
BC    198,20;  haedenfolce ;   for  ABC  56,22,  58,5;  BC  44,8, 

46.23,  50,5,17.  52,10  U.S.W.  (BC  99);  D  4,8(2),  6,9,25, 
10,2,8;  foran  BC  72,17,  io2,i2(2),i3 ;  B  16,11;  C  206,5; 
aetforan  BC  174,6;  befoTan  BC  50,21,  86,7,  90,15,  100,25, 
116,13,  U.S.W.  (B  14,  C  24);  D  2,3/4;  ford  BC  50,9,  72,23, 
76,10,  178,26;  B  118,11;  fordfor  „Tod"  B  186,5;  fordwear- 
dan  BC  162,6;  foresaegde,  foretacnod,  foreweardre;  Ibrht- 
lica  BC  76,15;  forhtodon  BC  170,10;  unforlitlioor  BC 
168,21;  forman  B  14,26;  D  2,1,  4,21;  forod  BC  162,19; 
fox  B  192,16;  foxas  C  192,16;  gedwolman  C  222, 1 1 ; 
gnomiendum  B  36,23;  god  ABC  58,13;  BC  40,15,  421,16, 

44.24,  48,2,13  U.S.W,  (ß  46,  C  48);  god  D  6,4;  godas  BC 
114,9;  C  122,24;  godcund  BC  40,12,  162^23;  godcujidan 
BC  114,6,  152,26,  158^8;  B  38,22;  C  50,7,  2i4;4;  god- 
cunde  BC  200,25;  B  18,10,  50,7;  C  214,3;  godcundnes 
BC  50,6;  godcundre  C  212,2;  godcundum  BC  112,17; 
B  32,8;  godJ)rymme  C  144,19;  D  8,1;  gode  ABC  56,22; 
BC  44,6,  72,20,  74^1,  90,27,  92,13  U.S.W.  (B  54,  C  39); 
D  4,8,  6,1,18;  gode  BC  140,24;  B  176,9;  godes  ABC  58,9; 
BC  44,12,  46,14,  48,5,  52,25,  54,24  U.S.W.  (B  108,  C  112); 
D  2,5,  4,6,  6^21,26;  godfedeir  BC  146,22;  godgeld  B 
122,24;  godgeldum  B  124,1,  154,16;  godgyldum  BC  114,8; 
godmedor  C  190,23;  godmoder  B  190,23;  godsunu  BC 
62,19;  godweibbe  B  34,10;  godwrece  BC  64,2;  gold  BC 
68,2,  96,3,  124,1,  178,6,  190;,!  U.S.W.  (B  8,  C  5);  D  8,20; 
golde  C  92,10,  208,7,  214,15,  220,29;  D  8,20;  gotdess 
C  109,24;  golde'beoirhtum  B  92,10;  goldgeweorc  C  222,4; 
goldgeweorce  C  222,3;  goldhord  BC  142,16;  goldhordum 
BC  64,28;  gorstas  BC  146,1;  agoten  BC  72,20;  C  218,26; 
agotenys  C  106,19;  Gotona  B  84,9;  Gotena  C  84,9;  hol- 
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re  B  i6,2i;  holum  BC  200,2;  D  2,3;  hors  ABC  58,71,8; 
BC  146,1,2;  C  220,30;  horse  BC  162,18;  horssum  ABC 
58,10;  loccas  BC  66,18,  100,8;  belocen  BC  48„23;  onlo- 
cen  BC  48,23;  loccum  BC  64,23,  126,9;  lofe  C  108,17; 
lofsang  BC  164,16;  B  16,11  ;  C  164,14;  lofsange  D  8,9; 
lofsongum  BC  162,10;  ungcmolsnode  BC  78,1/2;  mior- 
gen  BC  124,18,  202,17;  C  64,10,  110,22,  124,12,  206,6 ; 
morgenne  BC  94,2,  168,10,13;  C  64,8;  morgensteorra  BC 
66,19;  C  104,4;  nord  BC  46,19;  nordan  BC  178,14,,  194,24; 
B  32,17;  nordhealfc  B  52,8;  odde  ABC  60,16(2);  BC 
64,21,  72,27(2),  76,8(2),  86.10,  94,4  U.S.W.  (B  C  22);  D 
8,23(2),  10,3;  ofer  BC  40,17;  46,1,  66,18,  68,8,  72,12  u.s.w. 
(B  33,  C  32);  D  2,5,  6,12,  8,16,18;  ofen  C  216,23;  ofn 
BC  70,25,  118,26,  170,28;  B  18,12;  öfn  BC  172  7;  Öfnes  B  C 
172,5;  ofne  BC  172,8;  ofon  D  6,13;  oft  BC  40,20,24,  60,20, 
66,12,  126,25  U.S.W.  (B  8,  C  9);  oftoir  BC  102,14;  C  102,27; 
olbenda  B  182,5;  olfendan  BC  100,10;  oluende  C  182,5; 
open  BC  74,24,  102,20;  opene  BC  48,17,  64,28;  openne 
BC  168,20;  openlice  B  22,16,  32,19;  geopenod  C  iio|,2o(2), 
110,22;  geopenode  C  144,8;  orsorge  B  24,1;  orwyrdlicne 
B  156,21;  oxa  D  2,19;  riodor  BC  42,16;  B  40,1,5;  asmo- 
rede  B  50,15;  asmorode  C  50,15;  insmoh  B  162,11;  snoru 
BC  146,22;  sootor  BC  164,15;  woroldsnottrc ;  astorfen 
BC  62,27;  storm  C  204,17;  stoirme  C  204,16;  getogein 
BC  186,9;  heretoga;  oftorfod  D  8,3;  woldan  BC  64,11; 
B  36,5;  Wolde  BC  50,21,  78,18,  80,23,  94,23,  96,19  u.s.w. 
(B  17,  C  21);  D  4,26,  10,4;  woldoin  BC  44^7,  62,3,  i84,/2o 
I88,i6,  198,12;  D  8,4;  nolde  BC  66,25,  70,25,  74,16,  118,5, 
126,15  u.s.w.  (B  12,  C  11);  D  6,10,  10,15;  noldest  BC 
192,27;  noldon  BC  130,16,  132,8,10,  176,12,  178,7;  word 
BC  48,7,  76,27,  i92|,2o;  C  108,25;  worde  B  194,7;  gewor- 
den BC  48,6,  82,23,  162,20,  176,27,  i8o;,9;  B  204,3;  C 
110,13,  112,24,  138^,13;  gewordenie  BC  138,13;  C  204,3; 
gewordenu  B  178,10/11;  wordum  BC  64,22,  118,8,  138,21, 
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156,19;  B  14,30;  C  94,7,  108,25;  geibedwioardum ;  bewerbt 
B  74,25;  beworhte  C  74,25;  geworbt  B  46,6;,  C  220,29; 
geworrbte  BC  154,1;  C  46,6;  worhton  BC  174,1 ;  oferworht 
BC  182,24;  awoarpen  BC  84,17;  C  212,8,  218,20;  awoT- 
pene  C  110,19;  bewnogen  „bedecikt"  C  188,23. 

§  II.  Griecb.  o,  lat.  o,  u  erscbeinen  in  folgendjen 
Wörteim  als  o  : 

apostola  BC  88,6,  94,13,  112,15,  128,9,  196,1;  C  108,2,22, 
110,3;  apostolas  BC  104,2,  196,5;  apostoles  BC  68,27, 
100,1,  128,7,  1501,21,23  U.S.W.  (B  7,  C  9);  aposto'lum  BC 
126,14;  offriian  C  168,5;  profoste  B  42,11 ;  nosan  BC  198,3; 
C  208,14;  rose  BC  160,2,12;  torre  BC  122,23^  124,2, 

u . 

§  12.  (Bg.  95).  Wg.  u  erscbeint  in  allen  Hss.  regel- 
mässig als  u;Beispiele  mit  ,anlau,tendem  sc  siebe  §135. 
gebunden  BC  84,15;  B  152,10;  C  218,13;  gebundene  C 
152,10;  gebundenne  ABC  58,7;  BC  84,12,  146,5,8;  gebun- 
den BC  100,21;  C  212,17;  gebuge  B  38,3;  bürge  ABC 
58,3;  BC  54,7,  70,13,,  88,7,  134,5,  150,19  u.s.w.  (B  9, 
C  10);  D  4,24;  Burgenjda  (npr.)  BC  178,22;  burgum  BC 
194,1;  burh  BC  48,18,  100,14,  156,8,  160,16;  B  32,5; 
C  216,19;  burhgerefa  C  106,16;  burbgerefan  B  26,26; 
burhgerefu  B  150,21;  forburnon  BC  92,27;  burstan  BC 
48,15;  toturstan  B  24,23;  toburston  BC  166,8;  crupon 
C  214,12;  godcund;  tocurfon  BC  160,15;  drunoon  BC 
42,14;  fordrucenes  statt  fordruncenes  B  156,19;  fordrunce- 
nes  C  156,19;  dugod  BC  132,9;  C  218,25;  dugud  BC 
132,16;  dulfon  BC  138,8;  adulfon  B  16,26;  bedulfon  BC 
188,27;  dum  „stumm"  C  176,26;  dume  C  182,7;  dumb 
B  112,11,  176,26;  dumjba  C  112,11;  dumbe  BC  130,25; 
B  182,7;  dumbnesse  BC  116,10;  dura  BC  78,19;  B  120,2; 
C  56,10,  172,5;  duru  BC  200,25;  B  10,23,  18,22,  30,15, 
56,10;  C  110,20;  durum  BC  168,9;  duruweardum  BC 
86,3;  get)uhtsum  B  138,15;  J3ur  statt  jDurh  B  178,3,  1801,24; 
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{)urliBC  40,9,18,  44,2,46,26,48,7(2)  U.S.W.  (BC  59);  04,19^ 
8,7;  J)iirst  BC  170,10;  J)us  ABC  60,11;  BC  120^16,  122,5, 
188,18;  B  28,4;  C  50,10,  194,18,  214,27,  220r;25;  pu- 
ton  B  22,8;  C  192,16;  flogon  statt  fluigon  B  52,27;  flu- 
gon  BC  64,13,  116,27;  C  52,27;  fruma  BC  80,10;  B  12,3; 
C  202,8;  fruman  BC  128,1;  B  20,7;  D  2,9;  fuhte  B  36,2; 
fumde  C  212,10;  funden  BC  78,17;  onfunde  C  174,21,  192,5  ; 
furdor  B  24,30,  134,15;  furdur  C  218,16;  grund  B  24^23; 
hellegrumjd ;  gtildan  BC  90,6;  gulde  BC  90,13,  114,8;  D 
4,10;  guldon  BC  62,26;  98,8,  160,5,  198,17;  C  106,26; 
184,18;  giiman  C  208,9;  brydguma;  ongunne  C  206,22; 
ong-unnoin  C  214,6;  hnire  B  76,6;  geihrure  C  76,6;  hund 
BC  46,16,  66,24,  140,14;  B  98,3,  154,23'  174,19,  202,15, 
D  2,10;  hundred  C  98,3,  154,23,  174,9,  202,15;  hunda 
BC  66,16;  hundas  BC  200,9,10;  C  206,7;  hunde  B  28j,i6; 
hundes  BC  66,17;  htLndum  BC  196,14;  hungorr  ABC  60,15; 
BC  120,21;  hutnigre  BC  100,15;  huntan  AB  58,14;  hun- 
tedon  C  206,9;  himtena  BC  70,5;  hwurfe  B  148,14;  lufan 
BC  76,27,  180,2,  194,1;  lufade  BC  122,21/22;  B  28,10; 
Mast  BC  124,8;  lufad  C  76,29;  lufiad  B  76,29;  lufode 
C  214,4;  D  4,22;  lutfodest  D  6,17;  lufon  BC  168,25^  170,4, 
170,20;  C  208,10;  lufu  BC  116,11 ;  gelumpon  BC  182,7, 
186,7  ;•  l'ustas  B  22,4;  lus^te  BC  52,22;  B'  22,2;  lustum 
C  190,18;  luton  BC  50,10;  gemUn  C  58,18;  mundbyrde 
BC  162,11;  getnriumde  B  20,13;  mundum  BC  52,9;  Novd- 
huimbra  (npr.)  C  102,5;  sprungotti  BC  152,8;  stunge  C 
206,21;  J)Uirhlstung;etQ  C  222,6;  sulh  B  36,16;  stun  BC 
42,4,  44,12,14.  66,22,  84,9  U.S.W.  (B  37^,  C  43);  D  8,5, 
8,10,13;  sume  BC  44,15,  64,2,  70,13,  ioo!,23,  112,12  u.s.w. 
(BC  14);  sumere  (zu  sum)  B  160,14;  D  2,15;  sumes 
BC  ,126,7,  128,26,  I52;24,  154,6,  166^22,  178,14;  c 
146,10;  ,D  4,13;  sumne  BC  82,6,  100,17,  118,9,  1361,15, 
136,24,  200,1;  C  212,17;  sumre  (zu  sum)  BC  42,5,  176,17; 
C  94,26,    192,18;    sumtim  ABC  58,26;  BC  44^6,  54,12, 


-  27  ~ 


54,15,  68,16,  86,1  U.S.W.  (B  II,  C  12);  D  4,26;  silmeres 
„Sommers"  B  20,13;  gesund  BC  76^24;  C  106,11;  D 
8,14;  gesunde  BC  54,4,  182,17;  B  24,20;  C  140,13;  ge- 
sundne  BC  154,19;  B  142,5;  ansund  C  142,5;  onsun- 
dran  BC  82,25;  onsumdrum  BC  62,5,  164,9;  ^  62,6, 
108,10;  geisungen  C  110,3;  suna  BC  116,24^^  122,16, 
146,22;  B  26,17,18,23;  sunu  ABC  58,18;  BC  80,24,  94,14, 
96,2,  ioo,3i,  124,10  U.S.W.  (B  17,  C  17);  D  4,C  6,21  ;■ 
sumium  BC  122,16,  136,12,21;  C  210,21;  godsunu;  sun- 
nan  BC  42,16,  44,1,3,  90,5,24,  u.  s.  w.  (B  10,  C  13); 
D  2,12;  sumnanjdaeg  C  90,24;  sujnne  BC  42,17,18,23,25, 
48,13  lu.s.w.  (B  8,  C  7);  feungtee  C  104,14,19;  sun- 
gihtes  C  104,21;  fotrswulgon  B  24,30,  28,21;  swulte  BC 
146,4,7;  swulton  BC  152,21;  C  2io;,27;  swungon  B  22,7; 
ofswungen  BC  56,22;  simgen  (=  swungen)  A  56,22;  med- 
trumjiesse,  geuntrumade  BC  78,7;  untruman  BC  198,5; 
uetrume  BC  62,27,  138,12,  168,24;  D  4,4;  untrume  statt 
untruma  D  8,7/8;  untrumne  BC  144,7;  untrumnesse  BC 
42,3;  B  180,14;  untrumnyssa  C  42,3;  untrumum  BC  50,2; 
mettrumnysse  C  180,14;  mgon  C  218,12,15;  atugon  BC 

154.6,  160,19;  tuDgan  BC  96,21(2);  C  108,7;  tunge  BC 
188,18,22;  tungia  BC  40,4;  C  212,29;  tunglu  BC  42,26; 
tufliglimi  ßC  42,20;  tungol  BC  134,19;  C  206,31;  tun- 
golcaraeft  C  212,29;  tungolcriEftegan  B  14,7/8;  tuxas  BC 
66,20;  unc  BC  40,10;  uncer  BC  40,11;  under  BC  661,8, 
70,17,  76,12,  78,2,  82,26  U.S.W.  (B  9^C  Ii);  D  8,10; 
undern  BC  72,22;  C  80,12;  undemrseste  BC  42,6;  ufan 
ABC  58,17;  BC  74,28,  78,2,  118,20;  B  74,16;  C  66,11, 
84,1,  218,12,15;  ufon  B  66,11;  bufan  BC  52,6;  umojn 
BC  62,3;  C  62,4,  222,1;  aümen  C  104,21;  ymburnem 
BC  76,22;  wulderlice  B  28,25;  wuldor  BC  48,20'^  68,18, 

150.7,  192,7;  B  16^28;  wuldor'beagia  B  38,9;  wuldorbeah 
BC  168,20  ;wuldorfaestne  B88,3;  wuldorlic  B  98, 1 5 ;  wuldor- 
liüe  B  C  74, 1 3 ;  C  1 04, 1 9 ;  wuldorlides  B  20,9 ;  wtildiorliciiie  B  C 
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112,24/25,  124,7  j  C  88,3;  D  4,19;  wul'dre  BC  152,19, 
156,22;  B  18,13;  C  214,20;  wuildriende  BC  58^19;  wund 
BC  102,20,  130,9;  wunda  B  52^1;  wunldast  C  220,5;  wun- 
dedon  BC  180,27;  gewundedan  B  52,1/2;  wundian  C 
218,17,23;  gewuTidod  D  2,17;  gewundode  C  106,31;  ge- 
wumdiodan  C  52,1/2;  be wunden  BC  52,10;  wundswadu 
C  102,22;  wumdum  BC  174,13;  wunder  ABC  58,25;  wun- 
derlic  BC  48,24;  wundor  BC  72,13,  78^13,  84,1,  86„22, 
90,12  U.S.W.  (B  25,  C  24);  D  8,25;  wundiorlic  B  14,27; 
C  98,15;  wunjdorlTOe  BC  78,13,  150,20;  C  104,19,  206,30; 
wundorlicra  C  212,2;  wundorlkre  C  206,28/29;  wundra 
BC  42,4,  92,25,  124,26,  126,25,  158,23  U.S.W.  (B  9,  C  Ii); 
D  8,10,  10,14;  wundre  BC  140,14;  B  24,21;  wundrade 
BC  68,1;  wundnedon  BC  200,27;  wundro  BC  66.13, 
186,7,10;  C  118,6;  wundru  BC  I22!,i8;  B  162,17,  204,2; 
C  92,2,  110,16^  214,21;  wundrum  BC  92,16,  160  22,  162,17, 
168,23,  170,11  U.S.W.  (B  10,  C  8);  wundur  B  118,6; 
wundan  D  8,19;  wurdon  BC  48,16;  D  4,4;  gewurdon 
BC  46,8,  122,18;  C  108,12,  110,15;  forwiirde  BC  86,10; 
Wurm'hol  statt  Wurmholt  B  200,19;  Wurmholt  C  200,19; 
Wunnoici  B  200,18;  wurpon  B  172,7;  awurpon  BC  160,15; 
onwuirpe  BC  44,10;  ofwurpon  D  6,24;  towurpon  BC 
100,13,  132,19. 

§  13.  Lat.   o,  u  erscheint  in  folgenden  Wörtern  als 

u : 

culfran  BC  96,10;  B  24,17,  38,21;  culfre  BC  84,4,  196,21., 
200,13;  B  26,10;  C  206,29;  tunecan  BC  190,28;  tuneüe 
BC  130,27. 

ä 

§  14.  (Bg.  96).  Wg.  ä  erscheint  in  allen  Hss.  mit 
sehr  geringen  Ausnahmen  als  se. 

aefen  BC  64,8,  202,10;  B  80,12;  C  124,4;  aefenne  BC 
56,12,  158,15;  B  36',3o,  124,4;  sefentid  BC  142,25;  asm- 
tig  C  78,4;  asrist  „Auferstehung"  B  126,14;  asriste  (Dat.) 
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BC  50,24,  126,13,  i74jI6;  C  126,14;  aespringe  BC  114,25; 
aet  BC  50,26,  100,6',  126,17,  130,1,  170,20;  B  16,20;  seten 
B  132,24;  seton  BC  62,27,  66,17;  C  132,24;  gebaedan  BC 
74,24;  gebsede  BC  90,22 ;  C  106,10;  baedon  BC  154,16, 
182,12,13;  B  22,10;  gebaedoii  BC  52,23;  C  192,23;  bas- 
ran  B  22,10;  baere  „Bahre"  (Dat.)  BC  190,6;  bseren  B 
92,11;  baeron  BC  56,21,  76,25,  190,5;  B  22,9;  C  92,11; 
tobceron  D  8,4/5;  blsed  BC  48,8;  blaed  C  76,6;  br^dan 
„braten"  BC  142,20;  braedde  B  36,18;  gebraedne  BC 
50,26;  br^eoon  D  2,16;  br^ecseooe  BC  118,7;  cwaedon 
BC  40,9,  50,10^  94,6,  130,4,  188,21;  B  22,26,  28,2;  C 
I  I2,6;dceda  BC  62,6,  134,22,  194,24;  daedbote  BC  62,17  ;d^- 
de  BC  132,9;  B  12,14;  C  110,23 ;  d^dum  BC  94,5 ;  C  208,17; 
J)aer  ABC  58,11,14,24;  BC  44,10,20,21,  48,9,25  u.s.w.  (B 
28.1,  C  275);  D  4,4,  6,8,9,14,  8,7  U.S.W.  (9);  pkxB  50,15; 
J^asrto  BC  196,23 ;  faerdeade  BC  208,10;  faeringa  BC  100,24, 

162.22,  B  30,24;  haeran  C  208,6;  haeren  BC  130,28;  has- 
renre  BC  190,28;  haewenum  C  220,24;  hwaer  BC  116,13; 
B  196,25;  ^ghwaer,  nahwier;  laece  BC  160,11,  186,23; 
Isecedom  BC  74,2;  laecedome.ä  C  214,2;  l^ces  C  218,30; 
heahlaecas;  l^gon  BC  192,15;  laela  C  108,31;  Iseswede 
BC  114,17;  Isete  BC  72,26;  192,25,  alaetan  BC  72,21; 
forlastad  BC  86,9;  forl^tan  BC  118,6,  1301,17,  144,3;  B 
28,17,  36,6;  forlaste  BC  64,28;  forl^tene  BC  126,11;  for- 
laetest  B  64,21;  forlaetst  C  64,21;  inlsetan  C  108,6;  maeg- 
da  BC  172,24;  C  214,26;  maegde  ABC  58,4;  BC  401,23, 
44,5,  56,2,,  58,4,  62,24  U.S.W.  (B  50,  C  52);  maegdum  BC 
192,11;  B  14,8,  621,26;  maegsibbe  BC  50,18;  maeigde  D 
2,16;  masra  B  14,3;  maeran  BC  116,24;  masran  C  186,22; 
D  4,24;  ^emaere  BC  178,12,  194,24;  B  32,17;  m^re  BC 
52,17,  82,16,  120,6;  B  30,21,  64,14;  C  52,7;  maere  B 
22,14;  maereis  D  4,23;  maeine  BC  52,19,  118,17,  120,9, 

170.23,  180,25;  masrum  BC  162,18;  maersad  BC  80,15, 
96,27,   112,16;  B   120,18;  m^rsod    B  24,9,   136,21;  ge- 
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maersod  C  120,18,  136,21;  masrsiad  BC  721,16,  182,18; 
maersige  B  116,9;  masrsion  C  116,9;  ofermaede  B  22,2; 
u]3maete  B  76,1;  unmaete  C  76,1;  naedre  C  218,8;  on- 
draed  BC  150,10;  ondr^dest  BC  194,6;  C  194,4;  draedest 
statt  ondraedest  B  194,4;  riedan  BC  128,23,  152,26;  C 
164,1;  rasdde  BC  148,6,  1621,25,  176,1;  ger^dde  C  168,4; 
raeded  BC  60,21;  raedinge  B  164,1;  araedan  B  168,4; 
araeded  BC  168,5;  anraed;  raesan  B  28,1;  raesde  BC  200,1; 
geraesde  BC  170,25;  raesdon  BC  50,9;  geraesed  statt  ge- 
rassed  B  170,26;  geraesed  C  170,26;  onrassde  BC  76,15; 
sjEton  BC  82,25,  118,201,  148,6;  B  74,7;  ymbsaeton  BC 
182,11;  siasp  BC  92,26,  124,20;  C  214,13;  slaspe  (Subst.) 
BC  124,19,  134,26;  B  34,27;  slseperude  C  210,16;  healf- 
slaependum ;  spr^oe  (Subst.)  BC  78,13;  C  66,22;  spraede 
(Verb.)  B  180,22;  sprasoon  BC  92,26,  94,2,8,  96,21;  strael  C 
106,31,  2o6,ii(,i2;  straelas  BC  182,1;  C  206,11;  straele 
BC  78,18;  straelum  BC  180,27;  B  26,3;  taelde  BC  170,1; 
waepna  B  36,14;  wsere  BC  50,11,  54,1,  66,26,  70,17,  74,16 
U.S.W.  (B  32,  C  33);  D  2,7,  4,23,  6,25,  10,14;  waere  B 
28,3;  waeren  B  92,9;  waeron  BC  46,3,5,6,7,11  u.s.w.  (B 
94,  C  96);  D  8,2,  10,3,10;  waer  statt  wseron  C  124,27; 
naere  C  68,8;  naerom  BC  162,4,  164,9,  202,17;  B  22,22, 
22,30,  202,16;  C  202,25;  D  2,11;  waeta  BC  50,1;  wae- 
tan  BC  46,8,  50,2. 

Einmal  kommt  fehlerbaftes  maran  vor  (statt  m^ran)  B 
186,22;  C  hat  hier  maeran. 

§  15.  Folgende  Beispiele  mit  e  kommen  vor: 
aredra  statt  anredre  B  112,9:  dede  „tat"  A  60,2;  B 
12,28;  dedan  B  88,15;  J^er  D  4,29;  feringa  ABC  58,26; 
BC  82,23;  geisege  B  66,26,  84,11,  92,8;  gesegon  B  24,21, 
48,17,  56^9,  74,8,  96,9,  124,26;  slepe  C  206,20;  mit  si- 
cher gekürztem  e  (cf.  §  149)  anreddor  C  112,9. 
Geseagon  B  44,18  ist  wohl  mit  Herzfeld  als  Verschreiben 
für  gesegon  aufzufassen,  nicht  etwa  =  gesaegon,  denn 
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es  heisst  sonst  stets  in  B  gesegon,  nie  gesasgoii. 
Mit  der  Schreibung  ? :  ^mettugii  B  78,4. 
Einmal  kommt  eo  vor  statt  ae,  e:  deodan  B  130,18. 

e  . 

§  16.  (Bg.  97).  Gelmein-  a.  e.  e  aus  wg.  e  und  an- 
dern Quellen  erscheint  in  allen  Hss.  stets  als  e. 
Derawudu  B  78,15;  Derewudu  C  78,15;  ondred  C  210,26; 
feng  C  212,8;  fenge  BC  174,10;  onfeng  BC  84,26,  90,12, 
92,13,  102,8,  112,9  U.S.W.  (B  30,  C  22);  D  4,28,  6,1}  8,8; 
onfengan  .BC  124,4;  onfenge  BC  86,10^  1121,23,  174,9, 
180,19;  B  26,9;  onfengon  BC  166,13;  170^4,  186,2,  194,17; 
C  110,13;  onfengon  BC  180,15;  underfeng  BC  130,2; 
onheng^on  D  6,26;  her  ABC  60,3;  BC  42,27^  46,16, 
54,16(3),  72,1',  98,14  U.S.W.  (B  16,  C15);  her  BC  166,6; 
het  BC  42,7,  46,25,  54,2,  56,17,  64,22  U.S.W.  (B  113,  C 
120);  D  4,11,  6,iOj,i3,i4,  io,4;,i5;  het  BC  90,12;  gehet 
C  212,3;  hetan  B  36,30;  heton  B  22,25;  let  B  10^25; 
leton  D  8,3;  fodet  BC  128,11,22,  156,20,  162,11,,  180,9, 
190,26;  B  18,12,  36,14;  C  44,11,  214,4;  D  419-  for- 
let  B  36,20;  folet  istatt  fodet  ß  44,11;  forletan  BC  98,11; 
C  212,4;  fodete  BC  78,23,  96,4;  B  28,21,  34,6;  C  210^27; 
fodeton  BC  146,5,  178,7;  C  84,20;  mede  BC  90,23,  120,24), 
122,5,  ^56,14;  C  108^22,  110,2;  mede  BC  120,17;  m.€- 
dum  BC  94,23;  medsceatte  BC  180,23;  nepflod  B  40,21; 
soepflod  statt  nepflod  C  40,21;  slep  BC  190,22;  sle- 
pon  C  214,13;  onslep  B  34,26;  tosced  B  38,27^,,  40,15; 
wel  B  34,28 ;  wehnioel  D  8,25 ;  (vergl.  Holthausen,  A. 
Beibl.  XIII,  16  ff.) 

Anm.  Neben  wel  begeignet  well  BC  114,21. 

§  17.  Lat.  e,  ^  erscheint  in  den  folgenden  Wörtern 
als  e: 

oredan  B  144,6;  credon  C  144,6;  Greclas  BC  62,16;  B 
14,4;  Grecum  D  8,24;  Grecisc  B  12,16;  C  220,14;  Gre- 
cisces  B  12,20,  16,6;  Judea  BC  100,11,   148,12;  B  12,8; 
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Judeas  D  6,24;  Judeum  BC  172,21,23;  D  8,2;  Medwa- 
re  C  220,18, 

1 . 

§  18.  (Bg.  98).  Wg.  i  erscheint  in  allen  Hss.  stets 
als  i  oder  y. 

bided  BC  174,15;  geanbidedan  B  64,25;  abitan  BC  118,10; 
abitest  D  2,21;  blide  BC  44,10,  164,2;  blides  BC  50,21; 
blidran  BC  194,17;  efenblide;  adilgade  B  116,5;  ^.dil- 
god  C  116,5;  ädilgode  BC  190,20;  l^in  BC  68,11,  82,11, 
82,12,  116,13,,  I/O;! 5;  B  66,2;  ]}'me  BC  40,10,  50,14,  116,12, 
126,11;  {Dinne  BC  50,13,  68,12,  122,7,  I54*i8;  C  66,2; 
]Dines  B  34,14;  Ip'mxe  ABC  60,17;  50,14;  B  34,13; 

Jjinum  BC  50,11,  66,1;,  116,16,  124,23,  134,9;  B  22,27, 
22,29;  gej^riistlaecad  BC  130,12/13;  \)ntig  BC  88,19^  126,17, 
160,3;  B  12,6,  46'.i7,  52,13,  68.21;  C  132,15;  loritigeB 
B  14,15;  {^ri'tegum  BC  48,10;  J)ritegdan  B  88,4,  132,4; 
toglided  BC  180,8;  oferhlifad  BC  104,1;  onhrinan  B 
132,11;  ^thrinan  C  132,11;  hwile  BC  64,26;  C42,26;  hwi- 
lon  D  8,25;  liwilum  BC  72,15(2),  114^5(2),  130,28,  192,14(2), 
192,15  U.S.W.  (B  16,  C  9);  hwilum  D  8,26;  hwit  BC 
196,21;  hwita  BC  184,6;  hwita  BC  92,6;  hwite  B  16,25, 
38,20;  hwitum  BC  44,20,  66,22;  snawhwit;  ifige  BC  188,23; 
iren  BC  152,7;  B  36,16;  irenum  B  142,101,19;  is  B  38,4,7; 
IS  B  38,1;  isenum  C  142,10,19;  iserngeloman  BC  202,17; 
licade  B  44,6;  gelloe  BC  72,20,  202,16;  gelice  BC  74,15; 
liic  B  76,24;  lic  C  76,24,  216^3;  lice  BC  54,13;  an- 
licnes;  onlicnes;  lichama  C  204,5,  220,10;  D  4,20,  6,19, 
8,6,27;  Uchaman  BC  152,18,,  160,15,  162,11;  C  42,3, 
104,7,  216,1;  D  2,17,  8,3;  lichoma  BC  52,35,10,  54,8,27, 
56,6  U.S.W.  (B  51,  C  37);  lichoman  BC  48,19,  50,22, 
54,4,28,  56^,19  U.S.W.  (B  76,  C  64);  D  8,12;  Ikh  .  .  .  (wohl 
statt  liichoman,  da  A  vor  Nasal  stets  o  hat.)  A  58,17; 
lichraegles  BC  76,26;  li.c{)en,unga  BC  88,15;  lif  BC  62,7^ 
88,12,    98,14^    130,26,    132,12  u.s.w.   (B   13,  C   12);  D 
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4,19;  lif  B  32,15;  life  BC  84,23,  130,4,  150,11;  lifes 
BC  .114,11,  I20,i5'^  136,2,  154,16^  168,12,  174 ;26;  wo- 
roildlife;  lidad  BC  88,22;  lidan  BC  134,17;  sicipli- 
dende;  linenra  BC  100,17;  min  ABC  58,18;  BC  50,19, 
$c,2o,  60,13,  64,21,  66,1  U.S.W.  (B  12,  C  Ii);  min  ABC 
58,16;  miiQe  ABC  58,16;  BC  134,10,11,  172,2,  190019; 
B  172,1,  188,19;  mines  BC  116,6,  170,14;  C  106,19: 
minne  ABC  60,15,19;  BC  64,28,  114,22,  122,6,  124,10, 
134,10,  1192,29;  minre  BC  120,24,  148,11,  188,25;  C 
106,17,  188,19;  minum  BC  5o,,i9,20,  60,12,  64,28,116,3 
U.S.W.  (B  II,  C  12);  Qiinu  statt  minum  A  60,12;  d- 
can  BC  188,16;  rice  BC  62,25,  122,9,  138,18;  B  18,18, 
34,11;  C  196,7,  2io,„25,  218,20;  rice  BC  64,21,  96,4, 
124,15,  152,14;  C  146^10;  riceb  C  108,7,  210,1;  nces  BC 
132,2;  i'ico  B  36,21;  J)eodric;  ricsad  BC  150,11;  ricso- 
de  BC  138,17;  unigedm  B  14,20;  C  44,20,  196,6;  un- 
rim  BC  50,21,  148,4;  B  44,20,  196,6;  C  190,10;  un- 
rim  BC  192,17;  arisad  BC  78,2;  arised  BC  42,22;  B 
16,28;  arise  C  110,11;  rixad  C  218,20;  scinCraefte  C  94,6; 
acinicraettum  BC  180,6;  scinj)  B  150,7;  scined  BC  42,23/ 
42,25,  146,17^18;  C  150,7;  scinende  BC  56,20;  scinendra 
BC  44,20,  scinlac  BC  174,1;  scinlacum  BC  64,20;  B 
94,6;  C  194,2;  scindlacum  statt  scinlacum  B  194,2;  scin- 
laecan  BC  82,6;  scinlasce  B  28,3;  sid  C.  152,7;  sidan 
BC  52,2,  142,23;  C  106,23:  side  BC  66,18;  B  152,7; 
slidende  BC  150,6;  slitan  BC  46,12,  176,12;  stigan  B 
16,25;  beswican  BC  96,20;  beswicennesse  B  34,18;  ge- 
swigdon  C  212,14;  swigode  B  28,15;  odsuigde  AB  58,26; 
setswigde  C  58,26;  tid  ABC  58,2;  BC  40,7,  42,13,52,22, 
54,21,  56,1  U.S.W.  (B  74,  C  67);  D  4,21,  8,15,  10,19X2; 
tid  ABC  60,5;  BC  90,3,28,  94,12,  120,7,  132,4  ü.s.w. 
(B  20,  C  17);  tida  BC  52,11,  88,18(2),  132,14(2),  160,2(2), 
182,27  U.S.W.  (B  12,  C  12);  tida  BC  68,20;  tide  BC 
76,4;    B  102,15;  tiidum  B  36,25,    136,6;  aefentid;  timan 
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C  136,6;  wild  BC  134,18;  B  24,131,  28,24;  Wide  BC 
94,18,  108,11;  wif  BC  46,11,  72,3,19,  82,8>  92,17  U.S.W. 
(B  25,  C  30);  wifa  BC  156,17;  B  22,3,  34,30;  C  194,15; 
wife  BC  88,7,  96,14^  114,15,21,  166,26  U.S.W.  (B  9,  C  8); 
wifes  BC  112,10,  154,6,  166,24;  B  26,18,  38,25;  D  4,13; 
wifum  BC  122,13;  B  14,20;  wifman  D  4,29;  wifmen 
BC  192,15;  C  196,25;  gesidwif;  Wiremudan  (npr.)  B 
18,8/9,  36,12;  wisan  ,:,Weisen"  B  12,16;  wisan  „Wei- 
se" BC  74,14;  B  36,14;  wisdom  B  38,22;  wisdome  B 
18,10;  wisum  BC  54,11,  116,5;  wita  B  114,26;  wite 
BC  98,15,  120,3,  162,8;  B  84,12,  114,25;  wite  BC 
84,21;  witu  BC  176,10;  \Atu  BC  172,17;  witum  ABC 
60,6;  BC  50,9,  56^16,  64,23,  68,4,  78,25  U.S.W.  (B  14, 
C  15);  D  4,10;  witum  BC  94,25,  110,22,  116,25,27, 
118,25;  gewiftan  C  64,8,  102,17,  134,26;  gewitan  B 
32,5;  gelwite  BC  72,27;  gewitest  C  150,13;  witegan  C 
104,1;  witg;an  B  104,1;  gewitnad  BC  60,22;  B  34,28 ; 
writingisenum    C  146,12. 

Lat.  -  griecih.  i  ersclheint  in  folgenden  Wörtern  als  1 : 
Crijst  BC  40,10,  48,11,^9,  50,5,20  U.S.W.  (B  32.  C  28^; 
D  2,10,  4,23,  10,4;  [C]risti)  A  60,12;  Criste  ABC  58,5(2'.; 
BC  46,23,  52,19,21,23,  54,3  U.S.W.  (B  79,  C  65);  D 
4,10,  6,9,10,  8,26,  10,2;  Criist.  statt  Criste  A  60,6; 
Cristes  BC  48,21,  66,3,8,  68,3,  70,6  u.s.w.  (B  64,  C68); 
D  2,2,  4,6,  6,22,23;  CrijDes  statt  Cristes  B  144,12;  Li- 
öettfelda  B  32,24;  niila  C  210,8;  mile  BC  72,5,,  142,6; 
D  2,6,  wiin  B  42,14;  win  BC  ioq,,5:  win  BC  42,12, 
120,20;  C  42,14;  wine  B  14,18;  wines  BC  162,17,20, 
186,17. 

§  19.  In  folg.  Fällen  liegt  die  Schreibung  y  vor: 
anlycnys  C    220,29;  an'iycnysse    C   60,24;  adylga  BC 
120,26;  J)rytegodan  C  110,5;  {)rytygodan  C  182,20; 

1)  Buchstaben,  die  in  den  Hss.  niciht  mehr  erhalten 
sind,  sind  in  Klamm eirai  [  ]  gesetzt. 
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t)rymyloe  BC  68,22;  J)rymelces  BC  88,17;  Ipynes  C  218,7; 
Ipyrnie  C  154,19;  liwyle  C  156,24,  160,5,  19^.17,  208,2; 
hwylon  C  210,15 ;  hwyluim  C  108,9,10,  208,14,15,  222,6(2); 
hwytum  C  220,24;  onhryne  C  208,10;  gelyce  C  104,27; 
lychama  C  210,10;  216,30,  222^^8;  lychaman  C  198,4, 
208,6,  210,23,  212,11,21,  U.S.W.  (9);  lychoman  C  212,7; 
lycode  C  44,6;  lyfe  C  208,2;  lyfes  C  220,12;  myn,  C 
64,27,  208,27;  myixe  C  216,28;  myniae  C  106,3;  mynum 
C  212,6;  rymor^ft  C  212,28;  scynan  C  206,22;  scy- 
ned  C  104,26;  scynende  C  206,27;  scynendum  0208,13; 
gesinhyna;  loslyte  C  218,8;  swynein  B  132,25;  swynes 
C  132,25;  geswyce  C  108,20;  tyd  C  208,30^  212,1, 
214,22,  218,30,  220,14;  tyda  C  110,25(2);  tyde  C  108,22, 
108,24,  iio,3j  206,6,  210,12,18,  2i8ji8;  wyf  €212,20; 
woruldwysan ;  woruldwysdomas ;  wyta  C  114,26;  gewy- 
te  C  120,22;  gewyted  €76,10/11;  wytum  C  218,5; 
C  216,21;  yrenan  C  202,17;  ysenum  C  218,24. 
Fremdwörter : 

Cryste  C  106,14,  208,20,  210,5,  220,6;  Cryst  statt  Cryste 
C  216,25;  Crystes  C  78,23,  106,9,  110,15,  204,14,206,30 
U.S.W.  (9);  Mylas  C  206,14;  Mynus  C  204,26;  mylum 
C  210,14. 

Anm.  Einmal  ist  die  Länge  des  y  durch  Akzent  gesi- 
chert ;l3rym  B  22,24;  doch  hat  B,  wie  alleaaijd^n 
Hss.,  sonst  stets  ]3rym  (ohne  Akzent).  Das  zwei- 
te Wort  vorher  ist  übrigens  Ipry  (mit  Akzent),  viel- 
leicht ist  nur  darum  auoh  {^rym  mit  Akut  versehen, 
ö 

§  20.  (Bg.  99).  Wg.  ö  erscheint  in  allen  Hss.  stets 
aJs  ö;  Beispiele  mit  anlautendem  sc  s.  §  135. 
blod  BC  72,20,26,  114,24,  148,13,  158,16,  1741*23;  B 
24,1;  C  136,19,  206^7,  218,26;  D  2,i6,  8,23,  10,6;  blö- 
de BC  64,6,  194,13;  D  10,7 ;  blödes  C  218,27;  blö- 
des  C  106,19;  blodmonad  BC  198,9;   C  216,5;  bloman 
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B  24,22;  iblostnan  C  208,14;  blostma  BC  198,3;  blost- 
man  BC  48,25;  C  208,15;  blostmiad  BC  48,8;  boc  BC 
60,21,  186,22;  B  1481^6;  boca  BC  186,21;  bocum  BC  52,18, 
78,14,  90,1^  158,2  U.S.W.  (BC  14);  boism  BC  200,2; 

bosum  C  206,21;  bosmxim  D  10,5;  dsedbote;  brodor  BC 
44,14,16,17,  100,5,  128,11  U.S.W.  (BC  12);  gebrodor  B 
116,25,  132,22,  180,24;  brodraBC  44,11,18,  76,23;,  202,1, 
B  ,118,1,  168,8;  C  56,15;  gebrodra  BC  98,6/7,18/19, 
n6,22,  180,13;  B  56,15;  C  118,1,  168,6;  brodro  C  180,24; 
gebrodro  C  206,3;  brodru  C  44,7;  gebrodru  C  116,24, 
132,22;  b[rodrum  BC  134,9,  178,17,  200,20,23,  202,4; 
B  36,22;  C  44,13,  206,5;  D  6,6;  gebrodrum  C  206,10; 
brogan  BC  166,9;  brogan  BC  116,7;  Cliodfeo  B  20,20; 
dorn  BC  168,4,5;  dörn  BC  168,5;  {)eowdom,  ealdordom, 
hasdendom,  laecedom,  martyrdom,  wisdom;  dorne  BC 
144,17;  domern  BC  144,14;  domes  BC  46,2 I34,5;  B 
16,27;  C  216,26;  domesd^g  C  112,7;  domesdaege  B 
112,7;  do  BC  42,24,  60,13,  138,3,  150,6;  B  14,1;,  C 
42,25;  d6  BC  120,23;  dod  C  66,2 1(,  218,22;  doe  A  60,13; 
don  BC  164,19,  172,17/,  1 88,21;  B  26,26,  144,4;  C  216,22; 
D  6,14;  d6n  BC  82,27,  90,16;  gedon  BC  80,24,  94,5, 
134,7;  donne  BC  174,2;  drogan  BC  64,10;  B  64,4; 
drogon  (BC  146,1;  C  64,4;  gej^rowad  B  34,8;  gdpvo- 
wadan  B  22,16;  {)rowade  BC  46,22,  92,14,  98,3,  100,16, 
100,27  U.S.W.  (B  9,  C  7);  ljr6wade  BC  112,24;  ge])ro- 
wade  ABC  58,4;  BC  80,19,  112,14,  128,4/5,9,  142,11 
U.S.W.  (B  12,  C  8);  J^rowedan  BC  88,3;  J^rowedon  BC 
52,19,  92,2,  96,18,  116,23,  118,17;  B  56/>2,  120,8;  C 
180,24,  204,22;  ge{)roiwedon  BC  132,23,  184,8;  B  180,24; 
C  56,2;  J^roweres  BC  144,20;  l^rowian  BC  156,21,  168,5; 
J^rowiende  BC  124,27;  Jjrowige  C  216,25;  J^rowode  BC 
168,2,  170,23,  172,12,  180,10,  186,13,,  188,14,  I98'^23;  C 
120,8;  ge{)riowiode  C  106,13,  206,1,  208,18,  220,6;  D  6,8; 
gejprowodon  BC  178,4;  l^rowung  BC  46,21,  62^,18,  66,14, 
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70,20(2),  78,20  U.S.W.  (B  4o[,  C  37);  {)r6wimg  BC  116,9; 
{)rowurnge  BC  120,24,  144,18,  I74,ii,  196,18;  B  28,26; 
C  108,8,  208,4;  D  6,23;  ajDwoih  B  154,1;  flod  BC  40,20, 
68,16,  96,12,  118,18,  148,14  U.S.W.  (B  8,  C  7);  D  6,11; 
flode  BC  68,17;  flodes  BC  96,8,  194^2;  flodum  BC 
46,4;  fylledflod,  sa^flod;  fl6r  BC  52,9;  florum  BC  74,14; 
flowan  BC  160,18;  floiv^ad  C  50,1;  fl6wed  B  50,1;  fo- 
dre  |BC  144,12;  foron  B  152,15;  gefor  B  188,2;  ford- 
for  „Tod";  fosterfaeder  C  94,27',  q6,7;  fostormodor  B 
154,17;  fota  BC  52,8,  74,28,  76,3;  C  74,21;  fotadl  BC 
112,21;  fotas  A  58,13;  C  126,9;  f'Otes  BC  52,6;  fotlast 
C  218,15;  fotlasta  BC  74,12;  fotlastas  BC  74,12^  76,12; 
foüastas  BC  74,25;  fotiim  BC  50,10,  8oi,8,  100,25,  134,18, 
166,16  U.S.W.  (B  8,  C  9);  fotswada  B  74,22;  frofre  BC 
94,14;  begnoge  C  118,10;  god  BC  114,8;  god  BC  84,3; 
D  2,20;  gode  BC  120,24;  B  192,18;  godes  C  192,18;, 
godspelBC  144,12,16,  172,23;  godspell  BC  62,22,  70,6, 
176,1,  190,13;  godspelle  BC  50,25;  B  164,1;  godspelle- 
ras  BC  144,16;  godspellere  B  64,9;  godspelleres  BC  62,18, 
128,11,  186,21;  godspelles  C  164,1;  godspellreis  D  8,15; 
godspelre  C  64,9  goduta  BC  94,5,7,  C  110,1;  grofon 
BC  202,18,  agrof  BC  192,19;  hloge  BC  54,10;  hof  B 
98,26;  C  58,12;  h6f  AB  58,12;  hofon  ABC  58,13;  C 
206,30;  anhof  B  64,27;  onhof  BC  142,21;  C  64^,27;  hrof 
BC  74,23,  76,12;  lo'ca  BC  150,11;  lo'cade  B  10,21,  20,15; 
locian  D  6,7;  lodode  BC  170,14,  202,1;  onlocian  BC 
164,17;  loh  B  156,12;  gelome  BC  112,4;  iserngelotman ; 
mod  BC  180,5;  mode  BC  44,11;  B  38,5;  C  214,26,  220,2; 
modes  C  110,14;  aiimodlice,  ofermodig;  modar  B  120,8; 
moder  C  58,17,  120,8,  164,12,  206,19;  modor  ABC  58,2, 
58,17  ;BC  98,10,20,  122,8,  132,22,  134,8  U.S.W.  (B  15^  C 
12);  D  8,11,  10,5,7;  mor  statt  modor  B  140,17;  godmo- 
der,  f estermodor ;  modur  BC  146,22;  D  4,3;  modergan 
B  100,3;  modrL'in  BC  196,3;  C  100,3,  niostan  BC  44j,8; 
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moste  BC  90,24;  B  174,7;  gemote  BC  144,15;  moton 
622,29;  ofre  BC  128,13,  ^9^,'^',  Owine  B  32,21;  ostum 
BC  48,25;  rod  BC  48,21,  72,8,12;  rod  BC  72,14;  B 
72,11;  rode  BC  48,11,12,  50,14;  C  108,3,  206,31,214,29; 
rode  BC  100,12;  C  104,18;  D  6,26;  rodetacne  BC 
112,13,  202,24;  unrot  BC  180,20;  unrote  BC  142,26,  164,8; 
slogon  BC  182,1;  C  206,14;  Slogan  B  100^14;  sloh  BC 
44,16,17,  50,6,  54,15,  62,2  U.S.W.  (BC8);  ofslog  BC  84,12^ 
116,18;  B3o,9;  ofslogon  BC  66,25,  100,11,  160,14;  B 
64,12;  C  100,14;  ofslogen  B  146,11;  ofsloh  BC  84,23, 
116,26;  B  84,8;  C  64,12,  222,5;  onslogon  C  146,11;, 
toslogon  BC  140,11;  onsoc  B  166,2;  j^tsoc  C  166,2; 
widsocan  BC  52,21,  56,16,,  70,24,  98,22;  B  22.24,  36^29, 
96,20;  widsoc  BC  100,23,  i70j5j  196,13;  widsoc  BC  96,5, 
168,18;  widsoce  ABC  58,6;  BC  80,23,  170,27;  B  18,19, 
18,26,  28,19;  D  4^10,  6,10;  wids6ce  ABC  60,6;  628,29; 
widsocen  C  96,20;  wydsoce  C  208,20;  sohtan  BC  42,1; 
sohte  'B  60,24,  112,3;  gesohte  BC  162,22,  190,16;  B 
36,20;  C  60,24;  soihton  BC  100,19;  solmonad  B  32^9; 
stod  ;BC  42,21,  66,22,  78,19,  88,10,  90,13  U.S.W.  (B  i7tf 
C  20);  aetstod  B  42,11;  C  170,9;  gestod  B'C  54, 19^, 
202,1;  B  170,9;  stodon  C  210,7!,  218,18;  forstod  B  30,15; 
onstod  BC  74,23;  stow  BC  76,22,  78!,4,  100,26,  194,13; 
stowe  BC  48,9,  54,23,  56,7,  74,1,22  U.S.W.  (B  33,  C  34); 
stowe  BC  66,12;  swor  BC  134,6;  swote  BC  198,3;  toi 
C  202,17,24;  wopas  BC  50,12. 

§  21.  Lat.  ö  erscheint  stets  als  ö: 
hystoria  C  78,13;  istoria  B  78,13;  non  (lat.  nona)  BC 
48,14,  72,24!,  84,18;  none  BC  48,15;  Rome  BC  54,12, 
58,4,  62,12^  70,21,  80,14  U.S.W.  (B  56,  C  52);  D  6,8; 
Rom[e]  A  58,4;  Romeburge  BC  56,16,  116,25,  ^54,^31 
B  18,25,  26,9,22;  C  106,14;  D  6,9,  10,14;  RomeibyTig 
BC  72,5;  B  28,5;  C  106,23;  Romebirig  D  4,20,  6,19, 
10,13;  Romware  B  14,4,  28^.2:  Römwara  C  86,7/8;  Rom- 
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warum  B  12,5,;  Romwamm  B  16,7/8. 

ü 

§  22.  (Bg.  100).  Wg.  ü  erschSeint  in  allen  Hss.  ausr 
na^imsios  als  ü. 

brucad  BC  72,25;  brujcenne  BC  72,25;  brun  BC  124,7; 
bure  B  190,27;  brydbur;  butan  BC  42,20,  94„i,8,  96,21, 
102,12  U.S.W.  (B  15,  C  Ii);  D  4,2,3,  6,15,  8,4;  buton 
BC  102,27,  136,9,  156,19,  190,11,  192,25;  cruman  B 
22,29;  Cruwland  BC  56,7;  dune  BC  100,23^  130,7,  136,1, 
192,2;  B  82,20;  C  74,9;  done  statt  dune  B  74,9;  dune 
ABC  58,11,  ofdun  C  76,10;  ofdiine  B  76,10;  adruwode 
C  210,8,  J)ruh  BC  138,11,  160,17;  {)ruwung  BC  138,14; 
{)ures  B  166,15;  t'usend  BC  154,23;  D  2,9;  iDusenda  B 
14,19;  C  174,18;  J)usyndo  B  174,18;  fül  BC  1521,8;  fu- 
lan  B  22,4;  afulode  BC  134,14;  behirumig  B  52,27;  hus 
BC  48,9,  52,4,23,  62,1,9  u.s.w.  (B  12,  C  19);  hüs  BC 
202,2;  C  106,5;  huse  82,22,  86,3,  126,7,  164,22;  190  23; 
C  60,14,  94,1  164,14,  198,16;  büse  BC  100,19;  C  94,3; 
hoises  BC  52,9,  56,io|i  140,4,  142,21;  husum  B  94,11; 
hüsium  ^AB  60,14;  scandhuse;  hrüm  BC  152,6;  belucan 
BC  118,8,  200,8,  202,25;  B  24,19;  C  108,5,  122,23,  208,20; 
D  4,11;  iTuneliicum  B  74,4;  rummodlicum  C  74,4;  tun 
B  34,6;  tun  BC  92,27;  B  34,24;  tune  BC  66,,6,  94,1, 
138,5,  192,11,  200,6;  B  20,22;  C  206,14;  tungerefa  BC 
142,26,  (144,21;  BC  98,26,  102,21,  104,1,  138^;  C 
154,7,  206,30!^  222,2;  üp  BC  142,22,  198,2,  202>io,  -i04,i; 
C  206,30,  222,2;  ufplijca  B  40,3;  uplican  BC  150,13;  B 
40,2;  uplicra  BC  146,23;  lipweard  BC  174,14;  ut  BC 
44,15,  52,27,  56,19,  192,25,  194,4^5.  B  22,11,  46,26; 
D  4,17;  üt  BC  44,15,  50,1,  64,4,  90,17,  138^12;  utan 
BC  72,15;  C  40,5,  76,22,  220,24;  Ute  B  36,22;  C  112,4, 
200,22;  utgonge  B  192,25;  ymbutan  C  148,6;  ymutan 
statt  ymbutan  B  148,6. 
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§  23-  Lat.  ü    erscheint  als  ü. 
Judisc  B  12, i6;  Judiscan  BC  182,22;  Judisces  BC  126,7. 

2.  Im  Wortauslaut. 

§  24.  (Bg.  loi).  Für  alle  haupttonigen  kurzein  Vokale 
ist  im  Auslaut  regelmässige  Dehnung  anzunehmen. 

bi  BC  124,13 ;  B  38.2;  {)a  ABC  56^22 ;  58,6(2),9^  14,1 5  u.s.w. 
(14);  BC  42,2,5,6,7,10  U.S.W.  (B  607,  C  617);  D  2,4, 
4,11,15,17(2)^25  U.S.W.  (27);  i)ä  D  6,10;  \>e  (Partikel) 
ABC  58,3,24,  60^10,13;  BC  40,23,  42,11,18,  44,7,8  U.S.W. 
(B  211,  C  253);  D  4,2,24,  6,17,19,25  U.S.W.  (i4);{)e  (dir, 
dich)  BC  40,10,11,  58,16,  60,19,  ^4>9  u.s.w.  (B  34,  C 
40);  D  6,16,17,  10,17;  Ipu  ABC  58,18;  BC  40,11,  50,11, 
50,12,13,(2):^  60,18  U.S.W.  (B  62,  C  64);  D  2,10,  6,17; 
J)ü  D  2,21;  eaia  BC  146,5,7;  B  148,10,  172,4;  ge  (ihr) 
BC  80,2,  86,8,  134,3,  182,5;  C  202,19,  208^16,  218,22; 
he  iABC  56,22,  58,3,4,5,6  U.S.W.  (18);  BC  40,16,  42,1^ 
42,2,4,5  U.S.W.  (B  683,,  C  774);  D  2,4,10,17,20,  4,24  U.S.W. 
(24);  hwa  BC  170,15;  tne  BC  58,18,  641^21,  66,1,  114,26, 
120,17  U.S.W.  (B  33,  C  36);  D  2,20;  me  BC  64i_,i9,  120,16; 
la  BC  50,10;  B  34,23;  nu  BC  42,17,18,24,25,  46,3  u.s.w. 
(BC  29);  D  4,20;  se  BC  40,3,8,14,16,23  u.s.w.  (B  455, 
C  437);  D  4,2,9, II, ,24,26  u.s.w.  (16);  se  BC  54,12;  swa 
BC  40,5,6,20,  42,25,28  u.s.w.  (B  176,  C  173);  D  2,17, 
4,1,  6,4,  8,17,26;  swä  04,17,18,27;  ealswa;  to  ABC  58^7, 
58,26,  60,8,11;  BC  40,4, 10(2),  19,  42,i>i3  u.s.w.  (B  247, 
C  257);  D  2,19,  4,i6|V26,  6,8,11  u.s.w.  (18);  tu  statt  to 
B  164,2;  toweardan  BC  174,15,  190,14;  J)aerto  BC  196,23; 
B  '28,22;  C  198,5;  into  BC  190,13;  B  561,21;  we  BC 
48,20,21,  50,11,  68,19,  72,9  u.s.w.  (B  25,  C23). 
§  25.  (Bg.  ioi,a.  i).  Neben  swa  erscheint  suse,  swae. 
suse  A   56,26,   60,2,12;  swae  BC  44,10. 
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§  26.  (Bg.  102).  Wg.  ö  erscheint  im  Auslaut  äri, 
allen  Hss.  als  ü. 

bu  B  100,26;  bü  ABC  60,2;  B  98,21;  buto  C  100,26;» 
buta  B  82,13;  brutu  C  82,13,  98,21;  bütu  BC  50,20; 
cuum  B  36,18;  hu  BC  62,6,7,  98, 13 (2),  14(2),  15  u.s.w.  (B 
13,  C  12);  hü  ABC  60,2;  hulic  B  66,26;  tu  BC  80,6, 
98,3,4;  B  92,26^  98,10,  126,3,  202,9;  D  iOp9, 

§  27.  (Bg.  103,  a.  3).  Dehnung  im  Auslaut  erster  Glie- 
der von  Zusammensetzungen  gilt  in : 
bigange  C  66,9;  {)rigeara  B  150,3;  J)rymylce  BC  68,22; 
J)rymelces  BC  88,17;  tocyme  BC  132,26;  C  50,12. 

Lateinische  Lehnwörter,  die  im  Ae.  auf  der  ersten, 
im  Lat.  aber  auf  der  zweiten  Silbe  betont  werden, 
folgen  derselben  Regel;  das  Mart.  zeigt  nur  ein  Beisp: 
sacerd  C  218,28. 
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Lebenslauf. 

Ich,  Franz  Stossberg,  Sohn  des  Fabrik  -  Verwalters  Franz 
Stossberg  und  seiner  Gattin,  Gertrud  geb.  Kurtsief  er,  wur- 
de am  14.  September  1878  in  Seelscheid,  Kreis  Siegburg, 
geboren  und  im  katholischen  Glauben  erzogen.  Im  Jahre 
1884  verlegten  meine  Eltern  ihren  Wohnsitz  nach  Es- 
sen a.d.  Ruhr,  wo  ich  die  Kath.  Gemeindeschule  XVI 
bis  zu  meinem  11.  Lebensjahre  bcsucihte.  Im  Jahre  1889 
verzogen  meine  Eltern  nach  Cöln  -  Zollstock,  und  ich  be- 
suchte die  Gemeindeschule  Cöln  -  Raderthal,  um  dann  zu 
Ostern  1891  in  die  Sexta  des  Königl.  Friedrich- Wilhelms- 
Gymnasiums  einzutreten.  An  genannter  Anstalt  bestand 
ich  Ostern  1900  unter  dem  Vorsitz  des  Herrn  Geheimrats 
Prof.  Dr.  Oskar  Jaeger  die  Reifeprüfung  und  bezog  dann 
die  Universität  Bonn,  um  neuere  Philologie  zu  studieren. 
Das  Wintersemester  1902/03  benutzte  ich,  um  mich  auf 
die  Tumlehrerprüfung  vorzubereiten,  die  ich  im  März 
1903  bestand.  Das  mündliche  Doktorexamen  legte  ich 
ab  am  30.  Nov.  1904. 

Meine  akademischen  Lehrer  waren  die  Herren  Pro- 
fessoren und  Dozenten : 

Bäumker,  Benderf,  Brinkmann,  Bücheler,  Bülbring,  Bu- 
scherbruck, Cannt,  Giemen,  Drescher,  Dyroff,  Elter,  Foer- 
ster,  Franck,  Gaufinez,  Jaeger,  Litzmann,  Nissen,  Per- 
ret, Pohlig,  Radermacher,  Schaarschmidt,  Solmsen,  Stef- 
fens, Trautmann,  Waltz,  Wiedemann,  Wilmanns. 

Ich  nahm  teil  an  den  philologischen  Seminarübungen 
der  Herren  Professoren:  Bülbring,  Foerster,  Litzmann^ 
Trautmann,  Wilmanns,  sowie  an  dem  philosophischen  Se- 
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minar  des  Herrn  Prof.  Dyroff. 

Ihnen  allen  scihulde  ich  Dank;  ganz  besonders  aber 
bin  ich  zu  steter  t)ankbarkeit  verpflichtet  Herrn  Prof. 
Bülbring,  der  mich  zu  dieser  Arbeit  anregte  und  mir 
während  der  Ausarbeitung  stets  ratend  und  helfend  zur 
Seite  j^estanden  hat. 


